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Einleitung 

 

!ƭƭŜǊ ƎǳǘŜƴ 5ƛƴƎŜ ǎƛƴŘ ŘǊŜƛΧΦ 

Zuerst stieß  ich im Rahmen der Ahnenforschung bei den Vorfahren meiner Oma Clara Sterk, 

(geboren am 14.04.1904 in Sulpach, gestorben am 1.Juli 1988 in Cevio, Tessin) auch auf den Namen 

Schlichte. Der Name Schlichte ist bei meinen Vorfahren gleich mehrfach nachweisbar. 

Paralell dazu entdeckte ich bei einem Besuch auf dem Friedhof in Waldburg an der dortigen Kirche 

zwei Epitaphe  mit dem Namen Schlichte.  Wer sich in der damaligen Zeit solch einen 

Erinnerungsstein leisten konnte, muss schon einen bedeutende Persönlichkeit gewesen sein. Zudem 

ein Adeliger, denn da stand αǾƻƴ {ŎƘƭƛŎƘǘƛƴǎŦŜƭŘά. Ob es eine Verbindung zwischen meinen Schlichte 

und diesem Schlichte gibt? Meine Suche nach dem Ort Schlichtinsfeld verlief ergebnislos und so 

verlor ich auch die Epitahpe und die Klärung der möglichen Zusammenhänge aus dem Auge. 

Dann hörte ich wiederholt von jenem Gedenkrahmen mit den Haaren einer ermordeten Schlichte. Im 

Frühjahr 2013 kam ich in Kontakt mit dem Beitzer eines solchen Rahmens und hielt ihn tatsächlich in 

Händen ς und erfuhr, dass es einen zweiten solchen Rahmen gibt. Beide Rahmen sind in Privatbesitz, 

der eine in Bodnegg, der andere in Ravensburg. Die Haare stammen von Krescentia Schlichte, die 

1863 Opfer eines Mordes wurde. Das interessierte mich nun als Kriminalbeamter besonders. Gab es 

nähere Informationen zu dem Mord? Was geschah damals wirklich? Woher stammte das Opfer? Wer 

waren ihre Vorfahren? Bin ich mit ihr verwandt?  

So machte ich mich auf eine interessante Spurensuche. Was ich zu der Ermordeten, dem Mord  und 

zum Prozess, bis hin zur Hinrichtung herausfand, habe ich in einer kleinen Dokumentation zusammen 

getragen. 1 

Um den Rahmen nicht zu sprengen habe ich dort die genelogische Forschung nur kurz angerissen.  

Sie ist nun Gegenstand der vorliegenden Schrift. Ich bin mir bewusst, dass es sich nicht um eine 

abgeschlossene Forschungsarbeit handelt (wenn eine genealogische Forschung überhaupt jemals 

abgeschlossen werden kann). Vielmehr soll hier versucht werden, den aktuellen Stand  der 

Genealogie zum Familienname Schlichte ς Schlichti ς Schlichtin - Schlichtig  in 

Oberschwaben in einer Übersicht zu dokumentieren.  

Verbunden ist damit die Hoffnung, dass diese Informationen anregen, weitere Forschungen zu 

tätigen oder Korrekturen und Ergänzungen mitzuteilen. In einem weiteren Schritt könnten mögliche 

Zusammenhänge zu weiteren Schlichte-Sippen in Deutschland, Europa und vor allem Amerika geklärt 

werden. 

Nachfolgend stelle ich zuerst die Sippe des Johann Schlichte von Schlichtinsfeld x Katharina Erne 

dar, die, soviel sei vorweggenommen, auch die Linie der ermordeten Crescentia Schlichte ist. Bislang 

sind  443 Nachkommen 2 bekannt.  

Es folgt eine Darstellung der Sippe des Johann Schlichte x Maria von Plon, zu deren Nachfahren ich 

mich zähle, mit 764 bekannten Nachfahren, sowie weiterer Schlichte-Familien. 

                                                           
1
 α5ŜǊ aƻǊŘŦŀƭƭ YǊŜǎŎŜƴǘƛŀ {ŎƘƭƛŎƘǘŜά Ǿƻƴ WǸǊƎŜƴ {ǘŜǊƪ ƛƳ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлмо  

2
 Datensatz von Jürgen Sterk, Stand 12/2013 
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Ich versuche weiter die Hypothese zu erläutern ob bzw. wie diese Linien zusammen hängen. 

Eine Vielzahl von weiteren, kleineren und größeren Sippen mit dem Namen Schlichte habe ich 

zusammengetragen, konnte sie bislang nicht mit genealogischer Sicherheit einer der beiden großen 

Linien zuordnen, auch wenn im einen oder anderen Fall Vermutungen über Zusammenhänge 

vorliegen. Gerade hier ist noch viel Forschungsarbeit möglich. 

Diesen Ergänzungsband gibt es in zwei Fassungen: eine Fassung mit allen bislang bekannten Daten 

für Familienmitglieder bestimmt3,  sowie eine öffentliche Fassung, in welcher die Daten der lebenden 

Personen nicht enthalten sind. 

 

Quellenlage zur Genealogie 

Die genealogische Zuordnung gestaltet sich schwierig, da in Waldburg die ersten Bücher fehlen4. 

Das Taufbuch der katholischen Pfarrei Waldburg beginnt 1702, das Ehebuch 1753 und das Totenbuch 
gar erst 1776.  Auch zur aufgelösten Pfarrei Karsee fehlen einige Bücher. 

Eine weitere Schwierigkeit ergibt sich daraus,  dass die einzelnen Kasualien oft in wechselnden 
Pfarrbüchern dokumentiert sind. So finden sich zum Beispiel  Taufen einer Familie teilweise in 
Waldburg, teilweise in Grünkraut. Dies ist gleichzeitig wieder ein Glücksfall, da so zumindest teilweise 
Lücken in den Kirchenbüchern durch die übergreifende Dokumentation geschlossen werden können. 

Neben den kirchlichen Quellen gibt es aber noch eine Vielzahl bisher unerschlossener weltlicher 
Quellen, wie z.B. Gerichtsakten, Ratsprotokolle, Lehensunterlagen. Hier sei dem Ahnenforscher 
Daniel Oswald  aus Weingarten ein besonderer Dank, da er unermüdlich solche Quellen erschließt. 
Nicht zuletzt hat sich die im Jahr 2012 gegründete Forschergruppe Oberschwaben zum Ziel gesetzt, 
solche Quellen zu erschließen und erfassen. 

Ich erhoffe bzw. ich bin mir sicher, dass dadurch auch diese vorliegende Dokumentation durch 
weitergehende Erkenntnisse fortgeschrieben werden kann. 

Hinweis zur Schreibweise 

 

Da  die Schreibweisen sowohl der Vor- als auch Nachnamen häufig variieren und auch bei gleichen 

Personen oft unterschiedlich e Schreibweisen verwendet wurden, wird in der nachfolgenden 

Darstellung jeweils die aktuelle Schreibweise verwendet. 

Joseph = Josef 

Catharina = Katharina 

Crescentia,  Crescenz= Krescentia 

Joan, Joannes, Johannes  = Johann 

Theres = Theresia 

Antonius = Anton 

Schlichti , Schlichtin, Schlichtig = Schlichte 

                                                           
3
 Verbunden mit der Hoffnung, dass diese Chronik innerhalb der Familien weiter geschrieben wird 

4
 5ǊΦ aΦ 5ǳƴŎƪŜǊΣ ±ŜǊȊŜƛŎƘƴƛǎ ŘŜǊ ǿǸǊǘǘŜƳōŜǊƎƛǎŎƘŜƴ YƛǊŎƘŜƴōǸŎƘŜǊΣ {ŜƛǘŜ нол α9ƛƴ ƭƛōŜǊ ǇǊƛƳǳǎ ǾŜǊƭƻǊŜƴά 
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Nachfahrendarstellung nŀŎƘ α{ŀǊŀƎƻǎǎŀά 

 

Es gibt verschiedene Nummerierungssysteme für die Darstellung der Nachfahren. 

Ich habe mich für die modifizierte (erweiterte) Nummerierung nach Saragossa5 entschieden. Die 

Kinder werden dabei fortlaufend nummeriert, jede Generation wird durch einen Punkt getrennt. So 

ist auf einen Blick anhand der durch Punkte getrennten Zahlen erkennbar, welcher Generation die 

jeweilige Person zuzuordnen ist. Der Leser möge sich nicht von den auf den ersten Eindruck 

verwirrenden Zahlenreihen abschrecken lassen. Dieses System geht vom ältesten bekannten Ahn, 

z.B.  von dem Stammvater Johann Schlichte von Schlichtinsfeld  aus. 

Der "Stammvater" erhält immer die Nummer "1". Sein ältestes Kind hat die Nummer "1.1", das 

zweitälteste Kind die Nummer "1.2" usw..  

Das heißt:  

Hat beispielsweise das erste Kind wiederum zwei Kinder, so erhalten diese die Nummern "1.1.1" und 

"1.1.2", da der Vater bzw. die Mutter die Nummer "1.1" trägt. Die Kinder des zweiten Kindes, 

welches die Nummer "1.2" hat, erhalten die Nummern "1.2.n", wobei n jeweils für die Nummer der 

Kinder, beginnend mit dem ältesten Kind steht. Dieses Verfahren setzt sich von Generation zu 

Generation fort, und der Genealoge kann jederzeit den nächsten Vorfahren einer Person ermitteln.  

So verbirgt sich hinter der Nummer "1.1.2.1" das erste Kind des zweiten Kindes des ersten Kindes des 

Stammvaters. Man liest also immer von rechts nach links.  Welcher Generation eine Person angehört, 

lässt sich an der Zahlenreihe ablesen, z.B. 

1.1.2.1  = Angehöriger der vierten Generation 

1.1.1.1.2.2.4.2 = Angehöriger der achten Generation  

Dieses System kann man noch erweitern, um Kinder zu unterscheiden, die aus verschiedenen Ehen 

hervorgegangen sind. Dazu werden die Ehen zusätzlich mit einem Kleinbuchstaben oder mit einem 

Anführungszeichen pro Ehepartner versehen.   

Beispiel Stammlinie I 

1.   Johann Schlichte von Schlichtinsfeld 

1.` Katharina Erne     

1.1.´ Johann Baptist Schlichte 

1.2. ´Franz Josef Schlichte 

1.3. ´Johann Christian von Schlichtin 

1.4. ´Mathias Schlichte von Schlichtinsfeld 

1.´´Maria Elisabetha Baumann 

1.5.´´Anna Maria Schlichte von Schlichtinsfeld 

Χ ǳǎǿΦ 

              
                                                           
5
 Dies ist eine modifizierte Form des Systems nach Henry, benannt nach Reginal Buchanan Henry, der dieses 

System 1935 erstmals verwendet hat. Ähnlich wie das System d` Aboville nummeriert auch Saragossa, jedoch 
ohne vorangestellten Buchstaben. 
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Namensverbreitung Schlichte 20136 

 

Aus der grafischen Dartsellung der Verbreitung des Namens Schlichte anhand der 

Telefinbucheinträge sind Schwerpunkte im Nord-Westen Deutschlands sowie im Raum 

Oberschwaben-Bodensee erkennbar. In der vorliegenden Schrift werden schwerpunktmäßig die 

oberschwänischen Namensvorkommen dokumentiert. Ein Zusammenhang zu norddeutschen 

Stammlinien ist nicht auszuschließen. 

 

Abbildung 2: Grafische Darstellung der Verbreitung des Namens Schlichte 

                                                           
6
 Internet bei www.verwandt.de 
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A. Johann Schlichte von Schlichtinsfeld 
 

Johann Schlichte  wurde vermutlich in Erbisreute geboren. Er starb am 31.1.1728 in Ehingen / Donau. 

 

In verschieden Publikationen finden sich Informationen zum Leben und Wirken von Johann 

Schlichte:7 

Johann Schlichtin  wird genannt:  

1689 als Amman um Altdorf,  

1693-1695 und 1697-1709 als Truhenmeister und  

1703-1728 als Landschaftseinnehmer. 

5ŜǊ ¢ƛǘŜƭ α¢ǊǳƘŜƴƳŜƛǎǘŜǊά bezeichnete die verantwortungsvolle Aufgabe der beiden bisherigen sog. 

αƎŜƘŜƛƳŜƴ !uǎǎŎƘǸǎǎŜά und war aus der Ehinger Ständeverwaltung übernommen. Aus der 

9ƴǘǎǘŜƘǳƴƎ ŘŜǎ !ƳǘŜǎ ŜǊƪƭŅǊǘ ǎƛŎƘΣ Řŀǖ ŘƛŜ ōŜƛŘŜƴ ¢ǊǳƘŜƴƳŜƛǎǘŜǊ ǿƛŜ ŘƛŜ мо ŀƴŘŜǊŜƴ α!ǳǎŎƘǸǎǎŜά 

jeweils aus dem Kreis der wohlhabenden Bauern und Gewerbetreibenden gewählt waren und nur 

teilweise in der Nähe von Altdorf wohnten. 

Der Adelsstand oder neue Prädikate wurden vom Haus Habsburg an einen amtierenden Landvogt 

ǳƴŘ ŀƴ ŜƛƴŜƴ [ŀƴŘǾƻƎǘŜƛǾŜǊǿŀƭǘŜǊ ΧǳƴŘ ȊǿŜƛ [ŀƴŘǎŎƘŀŦǘǎŜƛƴƴŜƘƳŜǊΧ ǾŜǊƭƛŜƘŜƴΦ 5ƛŜǎ ǿŀǊŜƴ 

1722 Landschaftseinnehmer Johann SchlichteΣ Ƴƛǘ ŘŜƳ tǊŅŘƛƪŀǘ αǾƻƴ {ŎƘƭƛŎƘǘƛƴǎŦŜƭŘά 8 

1723 wurde ihm zusammen mit zwei Söhnen die Aufnahme in die Ravensburger Patriziergesellschaft 

αȊǳƳ 9ǎŜƭά ƎŜǿŅƘǊǘΣ ƴŀŎƘ ǎŜƛƴŜƳ ¢ƻŘ ƴŀƘƳ ŘƛŜ ²ƛǘǿŜ ōƛǎ мтот ƛƘǊŜƴ ²ƻƘƴǎƛǘȊ ƛƴ ŘŜǊ wŜƛŎƘǎǎǘŀŘǘ 

Ravensburg. 

 

Frau Falk vom Stadtarchiv Ravensburg teilt mit: 9 

α5ŜǊ ƎŜŀŘŜƭǘŜ [ŀƴŘǎchaftseinnehmer in Altdorf, Johann  Schlichte v. Schlichtinsfeld, hat sein Geld um 
1720 in Ravensburg großzügig in Immobilien angelegt. 1724 verkaufen er und seine Söhne Baptist 
und Franz Anton das Wirtshaus Zum Weißen Lamm um 1.900 Gulden (in der Bachstraße, dort heute 
das Modehaus Reichmann darin). Vorher haben sie einen Garten mit einem Wohnhaus vor dem 
Frauentor erworben.   
Quelle Kaufbuch Bü 1470 S. 511.  
Dreher schreibt nur von 2 Söhnen, nämlich Joh. Baptist und Franz Josef, letzterer sei Geistlicher 
geworden. Damit hatte der alte Landschaftseinnehmer aber doch 3 Söhne. Ă 

α1723 wurde eine Konferenz nach Radolfzell einberufen, an der je fünf Deputierte aus Schwäbisch-

Österreich, aus dem Breisgau und aus Vorarlberg teilnahmen. 

Deputierter für Schwäbisch-Österreich war u.a. Johannes Schlichte, Landschaftseinnehmer α10 

                                                           
7
 {ƛŜƘŜ 5ǊΦ DŜƻǊƎ ²ƛŜƭŀƴŘΣ {ǘŀŘǘŀǊŎƘƛǾŀǊ ƛƴ CǊƛŜŘǊƛŎƘǎƘŀŦŜƴ ŀǳǎ ǎŜƛƴŜƳ ±ƻǊǘǊŀƎ αDas leitende Personal der 

Landvogtei Schwaben von 1846-мулрά vom  9.11.1996   
8
 Schlichtinsfeld ist keine existierende Ortschaft sondern ein Adelsprädikat.  

9
 Mail vom 19.3.2013, Beate Falk, Stadtarchiv Ravensburg 

10 !ǳǎ αLandstände und landständisches Steuerwesen in Schwäbisch Österreichά von Franz Quarthal, Stuttgart  

1980 in Schriften zur südwestdeutschen Landeskunde, 16. Band 
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B. Eptiaphe in Waldburg 
 

An der Nordostseite der katholischen Pfarrrkirche in Waldburg sind zwei Sandstein-Epitahpe 

eingelassen. Einer der beiden  Gedenksteine weist schon derart starke Verwitterungen auf, dass die 

Schrift kaum mehr lesbar ist.  Auf dem anderen Stein ist noch heute deutlich der Familienname 

Schlichte erkennbar. Ich machte mich auf die Suche und konnte ältere Aufnahmen der Steine 

ausfindig machen, auf welchen die Beschriftung und das Wappen noch besser erkennbar sind. 

Beide Steine bestehen aus einem Spruch, darüber ein Vollwappen mit Bügelhelm. 

Die Wappen sind gevierteilt, wobei die Felder 1 und 4 bei beiden Wappen  identisch sind, die Felder 2 

und 3 enthalten einmal eine Rose, zum anderen einen Mann mit einer  grünen Tannenrute. 

Inschrift: 

 

 

 

 

16   91 

STA VIATOR  

SITA HIC EST PRAE NOB. CHA  

TARINA DE SCHLICHTILI VXOR 

PRAEFECTIL  IN WALBURG ORA 

PRO SALUTE REGVIES SIT 

EI PERPETVA 

 

Abbildung 3: Epitaph an der Pfarrkirche in Waldburg 

Übersetzung: 

STEH WANDERER  

HIER VOR UNS BEGRABEN  

CHATARINA VON SCHLICHTIN  

GATTIN DES PRAEFEKTEN IN WALDBURG  

BETE FÜR IHR HEIIL IHR SEI EWIGE RUHE. 
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Inschrift 

 

 

TA VIATOR 

     PLORA ET ORA PRO EO 

QUI VIX  AE CROTANTI SORS 

FATALIS OBTIGERAT 

ET VIA AETERNATIÌS 

MORS FUNESTA OSTENDERAT 

       EST 

NOBILI(IS)  DOMINUS SCHLICHTE DE 

        WALDBURGENSIS 

      ABIIT NON OBIT 

 

Abbildung 4: Epitaph an der Pfarrkirche in Waldburg 

Übersetzung 

STEH WANDERER WEHKLAGE UND BETE FÜR IHN  

WELCHEM KAUM DEM VERDERBLICHENN SCHICKSAL  

DER KRANKHEIT VERFALLEN  

DER UNHEILVOLLE TOD DIE WEGE DER EWIGLKEIT GEZEIGT HAT 

ES IST DER EDLE HERR SCHLICHTE VON        WALDBURGENSIS 

ER IST WEGGEGANGEN, NICHT DES TODES 

 

  

Somit ist das linke Epitaph der ersten Ehefrau Chatarina Schlichti (Uxor) des Präfäkten von Waldburg 

gewidmet. Dies wird auch an der Helmzier deutlich, in der der neben einer Rose auch der aus dem 

Wappen des Mannes entnommene Mann mit Tannenrute  dargestellt wird.  Die Grabtafel  der 

Ehefrau stammt laut Inschrift aus dem Jahr 1691. Das muss auch das Jahr ihres Todes gewesen sein.  

Die Tafel des Johann Schlichte dürfte später hinzugekommen sein, er starb 1728. 
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C. Wappen 
 

Wappen von Johann Schlichte11                                      Wappen von Katharina Schlichte 

  

 Abbildung 5a, 4b, 4c, 4d: Deteils des Wappenschildes u.d. Helmzier 

      

 

 

 

 

 

  

Ein Hinweis ŀǳŦ ŘŜƴ ²ŀǇǇŜƴǘǊŅƎŜǊ  ŦƛƴŘŜǘ ǎƛŎƘ ƛƳ α Adels-Lexikon: Oder Handbuch über die 

historischen, genealogischen und diplomatischen, zum Theil auch heraldischen Nachrichten vom 

hohen und niedern Adel, besonders in den deutschen Bundesstaaten, so wie von dem östreichischen, 

böhmischen, mährenschen, preußischen, schlesischen und lausitzischen Adel. L bis Z, Band 2 α 

von Johann Christian von Hellbach. Hier heißt es:  

 

 

 

 

Abbildung 6: aus dem Adelslexikon L-Z Band 2  

                                                           
11

 Darstellung auf dem Epitaph an der Pfarrkirche in Waldburg 
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Auszug der Blasonierung 12: 

"..als mit Nahmen quartierter Schild, dessen hinter und forder obere theil gelb oder goldfarb, in deren 

ieden ein Schwarzer Magasser, vorder unter und hinter ober Weiß oder Silberfarb  in welchen Beiden 

als in oberen Thail ein einwärtsgekehrte, und Biß auf der Hüften stehende, und mit einem rothen Rock 

angekleite Manes Persohn mit umbgegebenen weissen Schürtz und aufgesezten Rothen hauben, die 

eine Hand auf die saithen spreizend, in der rechten aber einen grünnenen Dannen Ruth haldend, und 

auf der Brust mit drey goldenen Buchstaben S.C.H. gezierter zu sehen auf dem Schild ist ein fürwerts 

gesteter, Blau angelofener offener Adelicher thurniers-helmb beider seiths als linkher mit roth und 

Silberfarben rechter Seiths mit schwarzt und goldfarben herabhangenden helmb-decken gezieret, auf 

dem Schild Thuen zwischen den zweyen unten Beschriebenen gegeneinander stehende Mannes 

Persohnen, und zwey Schwarze Magasser hervorscheinen, aösdann solch adelich"  

(aus der nachfolgend abgedruckten Urkunde) 

Colorierte Wappen,  gezeichnet nach den Vorlagen bzw. der Beschreibung  

von Dr. Wolfgang Casper, Ravensburg 

 

 

Abbildung 7: Colorierte Wappen gezeichnet von Dr. Wolfgang Casper, Ravensburg 

 

Heraldische Anmerkung: 

Laut Blason und auch auf dem Epitaph sind die beiden Figuren im linken Wappen einander 

zugewandt, nicht wie abgebildet, beide nach vorne gerichtet. 

 

 

                                                           
12

 Blasonierung ς die fachsprachliche Beschreibung eines Wappens in der Heraldik (aus Wikipedia) 
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D. Faksimilie  der Urkunde zur Nobilitation von Johann Schlichte 03.11.1722 

 

 

Abbildung 8: Faksimile der Nobilitation vom 03.11.1722 
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Abbildung 9: Faksimile der Nobilitation vom 03.11.1722 
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Abbildung 10: Faksimile der Nobilitation vom 03.11.1722 
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Abbildung 11: Faksimile der Nobilitation vom 03.11.1722 
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Abbildung 12: Faksimile der Nobilitation vom 03.11.1722 
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Abbildung 13: Faksimile der Nobilitation vom 03.11.1722 
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Abbildung 14: Faksimile  der Nobilitation vom 03.11.1722 
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Abbildung 15: Faksimile der Nobilitation vom 03.11.1722 
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E. Transkription der Nobilierungsurkunde 
(Unterstreichungen sind von mir vorgenommen;  // markiert den Seitenwechsel) 

Nobilitatio cum denominatione 

für Johann Schlichte von Schlichtinsfelden 

Vienn, den 3. Novemb: 1722 

Wir Carl der Sechste von Gottes gnaden Erwählter Römischer 

Kayser, Bekennen 

Für Uns und unsere Nachkommen am heyl: Röm:  Reich, auch unserer 

Erbkönig=Fürstenthumb= und Landen offentlich mit diesem Brief, u, thun kund 

allermänniglich, wie wohl Wir aus Römischer, kayserlicher Höhe und Würdigkeit, darin Uns 

der Allmächtige nach seinem göttlichen Willen gesagt hat, auch angeborener Güthe und 

Mildigkeit alleezeit geneigt seyn, aller und jeder Unser und des heyl. Reichs  auch Unser Erb 

Königreich=Fürstenthumb= und Landen Unterthanen und getreuer Ehr, Nuz  aufnehmen, 

und bestes zu betrachten und zu befördern. ς So wird durch Unser Kays: Gemüth nicht 

unbillig mehrerer bewegt, und begierlicher denen Jenigen unser Kays:ers gnad, und 

Sanftmüthigkeit mit zuthailen, auch ihren Nachkommen und Stand in noch höhere Ehr und 

Würdigkeit zu setzen, und Sie mit unserer Kays: gnaden, Privilegien und Freyheiten zu 

begaben, welcher Vor Eltern, und Sie selbst in alten, Ehrbaren und redlichen Stand 

herkommen, und sich adligen gutten Sütten, Tugenden, und Wandels //  

befleissen, auch Uns, dem heyl: Röms: Reich und Unserem Erzhaus Österreich mit getreüer 

Dienstbarkeit vor anderen gehorsamblich, anhängig und verwandt seyend. 

 Wenn Wir nun gnädiglich angesehen, wahrgenommen, und betrachtet, die ehrbar  

Redlich= und Geschicklichkeit, Adelich gutte Sütten, Tugentwandl und Vernunft, damit von 

unserer Kays: May: Unser Landschafts Einnehmer der Land Vogtei Schwaben, und des Reichs 

lieber getreüer Johann Schlichte, berümt worden, auch die getreue gehorsamb Nuz und  

erspriesliche Dienste welche Uns, dem Heil:Röm: Reich, und Unserem Erzhaus Österreich Er 

sonderheitlich in diesem treü, unterthändigst erwiesen, in dem Er bereits dreysig Jahr der 

Land Vogtey in Ober und Nieder Schwaben anfänglich als Truhenmeister, nach der Hand 

aber als Landschafts-Einnehmer löbl: vorgestanden, und die gesambte Land-Vogtei nicht 

allein durch seine Geschicklichkeit und  große Vorsorg bey denen Vormaligen ohnverhofften 

französisch: und  bayerisch: Einfällen von denen von dem Feind erforderten großen 

Brandschätzungen, welche man mit villen tausend Gulden nit hätte bestritten können, 

befreyt, sond.ern auch allen anderen feindlichen Beginnen dergestalten vorgebogen und 

gestört habe, daß Uns sowohl, als denen Bedrängten Unterthanen merkliches nuzen 

zugewachsen sein solle, inmasen Er solcher// 
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durch die von gedachten Landschaft und Ausschüsen ihm ertheilte gezeügnis mit mehreren 

um so glaubwürdiger belegt, als ganz gleicher Dingen Er Unseren sammtlichen 

Schwäbischen, Österreichisch: Ständten vormittelst deren ihmo anvertrautten wichtigen 

verrichtungen  und Verschickung zu Unserem Kayserl: Kriegsheer nachher Innsprugg, nicht 

weniger an Unsern Kayl: Hoflager Selbsten, mit Beförderung unserer Kayl. hochen fech(?), 

und Dienste zu seinem Ruhm vielle Treü, und erweisliche Dienste gelaistet, und hinfüre 

seinem besten Vermögen nach, zu thun das allerunterthändigsten anerbiethens ist, auch 

solches wohl zu thun kann, mag, und soll. 

  So haben wir demnach mit wohlbedachten muth, gutten Rat und rechten Wissen bemelten 

Johann Schlichte, diese Besondere Kayl: Gnad gethan, und ihn samt seinen jezigen und 

künfftigen ehel:LeibsErben, und derselben Erbens-Erben, absteigender Linien Manns- und 

Weibes Persohnen in ewiger Zeit in den Stand, und Grad des Adels unserer und des heiligen 

Reichs, auch Unserer Erbkönigreich, Fürstenthumb- und Landen,  Recht gebohren lehens , 

Turniersgewahr, und Rittermässige Edelleüth erhebt, darzu gewürdigt, geschöpfft, geadelt 

und Sie derselben Schaar  Gesell- und Gemeinschafft des Adels zugestellet,  und vergleichet, 

inmahsen und gestalt, als ob Sie von ihren Vier Ahnen Vätter und Mütter Geschlechter 

beiderseits rechtgebohrene Edel-Turniersgenoß, und Rittermähsige Edelleüth wären.// 

Und zu mehrer gezeugnis, und gedächtnis solcher erhebung in den Standt,  und Grad des 

Adels haben Wir Ihnen, Johann Schlichte seinen jetzigen, und künfftigen Ehelichen 

LeibsErben, und derselben Erbens-Erben sein anererbt, und bißhero geführtes Wappen nit 

allein gnädiglich confirmiert, sondern auch nachfolgender Weihs hinführo zu führen, und 

zugebrauchen erlaubet, gegegönet und zugelassen, als mit Nahmen quartierter Schild, 

dessen hinter und forder obere theil gelb oder goldfarb, in deren ieden ein Schwarzer 

Magasser, vorder unter und hinter ober Weiß oder Silberfarb  in welchen Beiden als in 

oberen Thail ein einwärtsgekehrte, und Biß auf der Hüften stehende, und mit einem rothen 

Rock angekleite Manes Persohn mit umbgegebenen weissen Schürtz und aufgesezten 

Rothen hauben, die eine Hand auf die saithen spreizend, in der rechten aber einen 

grünnenen Dannen Ruth haldend, und auf der Brust mit drey goldenen Buchstaben S.C.H. 

gezierter zu sehen auf dem Schild ist ein fürwerts gesteter, Blau angelofener offener 

Adelicher thurniers-helmb beider seiths als linkher mit roth und Silberfarben rechter Seiths 

mit schwarzt und goldfarben herabhangenden helmb-decken gezieret, auf dem Schild Thuen 

zwischen den zweyen unten Beschriebenen gegeneinander stehende Mannes Persohnen, 

und zwey Schwarze Magasser hervorscheinen, aösdann solch adelich// 

// Wappen in mitte dieser Unser Kayl. Libell Weis geschriebenen  Briefs gegenwärtig 

gemahlet und mit Farben eigentlicher entworfen ist. 

Thun das erheben, würdigen und sezen ihn also in den Stand und Grad des Adels, gesellen, 

gleichen und füegen ihn auch also wie obstehet zu der Schaar, gesell- und gemeinschafft der 

Rechtgebohrenen Lehens- Turniers gewahr, und Rittermähsigen  Edelleüthen, erlauben 

ihnen auch obbeschriebenen Adelichen Wappen zuführen, und  zu gebrauchen , aus Röm:  

Kayl. Macht Vollkommenheit wissentlich in Krafft, dieses Briefs  Megen Sezen und wollen, 
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das nun fürbarhin obengenannter Johann Schlichte, seine jetzige und künfftige Eheliche 

Leibs Erben, und derselben Erbens-Erben, Mann und Weibes-Persohnen für und für recht 

gebohrene Lehens Turniers genoß und Rittermähsige Edelleuthe seyn geheissen und von 

manniglich aller orthen in all und jedem Handeln Sachen Geist- und Weltlichen also darfür 

gehalten, geehrt, und genannt werden, auch darzu alle und jede Gnad, Ehr, Würde, Freyheit, 

deren sich der Adel von Altershero  gebrauchet, hinfüro  gebrauchen wird und mag, mit 

geistlichen Benefizien auf Demb Stiften hohe und Niedere Ambtern, und lehen, Geist und 

Weltliche anzunehmen, zuempfangen und zu tragen, mit anderen Recht gebohrenen Lehens-

Turniergenos und Rittermässigen Edelleüthen in alle Turnier zu raithen, zu turnieren, lehen 

und // 

all andere gericht und recht zubesitzen, urtheil zu schöpfen, und recht zu sprechen, auch der 

und all anderer Adelichen Sachen und Handlungen inn und außer Gerichts Theilhaftig, 

würdig, darzu taublich und gut seyn, sich  des Vorberührten Adelichen Wappen und Kleinods 

in allen, und jeglichen ehrlichen, redlichen, adelichen sachen und Geschäfften, zu Schimpff 

und ernst, in Streitten, Stürmen, Schlachten, Kämpfen, Turnieren, gestochen, gefochten, 

Ritterspillen, Feldzügen, Parnieren, gezeld aufschlagen, fesiglen, Pettschaften, Klainodien, 

begräbnissen, gemahlden und sonst allen anderen orthen, und enden nach ihren Ehren, 

nothturfften, willen, und gefallen gebrauchen, geniessen sollen, und mögen, als andere 

Unsere und des heil: Reichs,  auch Unserer Erbkönigkereich Fürstenthumb, und Landen recht 

gebohrene lehens Turnier genoß und Rittermässige Edelleüth von recht, oder gewohnheit 

wegen, Von allermänniglich unverhindert und ohngehalten.  

Über dieses und zu mehrer gezeugniss Unserer Kaysl: Gnaden haben Wir mehr gedachten 

Johann Schlichte, seinen jezigen, und künftigen Ehelichen leibs Erben und Nachkommen 

Manns,  und Weibs Persohnen für, und für in ewige Zeit gnädiglich gegönnet, und erlaubet, 

das Sie nun fürberhin gegen Uns  und Unsere Nachkommen, und sonst iedermänniglich, was 

würdens , Standts oder Wesens die seyed, in allen ihren Schriften, Re=// 

reden Titulen, Insiglen, handlungen, und geschäfften, nichts ausgenohmen, sich nicht nur 

künfftighin Von Schlichtinsfelden, sondern auch von allen anderen ihren mit rechtmässigen 

Titul  überkomenden güttern nennen, und schreiben und an allen orthen, und enden, in 

allen und ieden handeln, Geist= und Weltlichen dafür gehalten, geehrt, genennt, und 

geschrieben werden Von allermänniglich ohnVerhindert. 

Gebiettan darauf und ieden Churfürsten /: ad longum ins Reich, und Erblanden:/  ernst (?) 

und  Vestiglich (?) mit diesen Brief, und wollen, daß Sie ihmo Johann Schlichte Von 

Schlichtinsfelden seine iezige, und künfftige Eheliche leib -Erben,  und derselben Erbens 

Erben, Manns, und Weibs Persohnen für, und für in ewige Zeit recht gebohrnes lehens 

Turniers gewahr,  und Rittermässige Edelleüthe in allen  Geist= und Weltlichen Ständten, 

Stifften, und Sachen, wie obstehet, annemben, halten, zulassen, würdigen und Ehren, auch 

an allen diesen Vorgeschriebenen Kayl: Königl: und Landesfürstl:   gaaben, Freyheiten, Recht,  

gerechtigkeiten, gewohnheiten, geselschafft des Adels, und obberührten Adelichen Wappen, 

und Kleinod weder hintern noch irren, Sonden Sie deren allerdings geruehig ohn irrung 
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gebrauchen, geniessen und gäntlich darbey bleiben lassen, darwider nicht thun nochs 

jemand andern zu thun gestatten in keine Weis noch weg, als lieb einen ieden seyen, Unsere 

und des // 

Reichs schwäre ungnad, und Straff, und darzu ein Pöen nemblich 50 Markh ledigen Golds zu 

Vermeiden, die ein jeder so offt er freventlich hierwider thäthe, Uns halb in Unser des Reichs 

Kammer und den anderen halben Theil offt genannten Johann Schlichte von 

Schlichtinsfelden, dessen jezigen und künfftigen Ehelichen leibs Erben, und derselben Erbens 

Erben, so hinwieder Belaydigt würden, um nachlässiglich zu bezahlen Verfallen seyn solle, 

iedoch Uns an Unsern und andern so vielleicht das Vorbeschriebene Wappen und Ehren 

worth gleich führeten andenenselben Ehren Privilegien, und freyheiten auch sonsten 

männiglich an seinen Vorhin habenden Recht, und gerechtigkeiten unvergriffen, und 

unschädlich. Mit Urkhund  

Wien den 3 Nvb: ao 722 

      Ad mandatum Sac: Caf: 

      Majestatis proprium 

 

Die Ur-Abschrift (mit transkriptionsfehlern) enthält folgenden Zusatz: 

collationiert und wir ..mit dem im hierortigen Adelsarchive vorliegenden Diploms-Conzepte 

von Wort zu Wort gleichlautend mit dem Beisatze bestätigt, dahs nach den bestehenden 

Vorschriften aus dem blohsen Besitze dieser Abschrift nach keine Rechte dritter Personen 

gegenüber erwachsen und dahs, durch die Ausfolgung dieser Copie ein verwandtschaftlicher 

Zusammmenhang mit seiner Familie, welche in dem Original-Diplome vorkommt, noch nicht 

hergestellt erscheint. 

Wien , den 19. Januar 1913 

Der Kays. Rat Espadits-Direktor des K.K. Ministeriums des Innern  /Fromm/p. 
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In der Familie Schlichte aus Oberlangnau  heiratete Agatha Schlichte, geb. am 5.12.1851 in 

Steinenbach bei Neukirch, Tochter von Franz Josef Schlichte (*08.08.1815 Steinenbach + 26.01.1861 

Oberlangnau) am 9.11.1869   in die Familie Farny ein. Hierzu gibt es ein Ehewappen, das auffallende 

Ähnlichkeit zum vorbeschriebenŜƴ ²ŀǇǇŜƴ ƘŀǘΦ 5ƛŜ ǎŎƘǿŜǊ ŘŜǳǘōŀǊŜ α¢ŀƴƴŜƴǊǳǘŜά ǿǳǊŘŜ ƛƴ ŘƛŜǎŜǊ 

Darstellung als Fackel gezeichnet. Demnach wären die Oberlangnauer Schlichte auch Nachkommen 

des Johann Schlichte von Schlichtinsfeld. 

 

Abbildung 16: Ehewappen Farny-Schlichte, Sammlung F.J. Schlichte 

Anmerkung: Auf dem Wappen trägt der Knabe fälschlicherweise eine Fackel ς laut Wappenbrief ist es jedoch eine Tannenrute. 
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F. Die adelige Familie von Schlichtinsfeld 
 

Der Familienname Schlichte von Schlichtinsfeld kommt in unterschiedlichen Schreibweisen vor. 

Auffallender Weise wird der Adelstitel im Raum Waldburg nur in der ersten und sporadisch in der 

zweiten Generation verwendet. 

Eine weitere Schreibweise ist Schlichti von Schlichtinsfeld. Teilweise wird der ursprüngliche Name 

Schlichte/Schlichti/Schlichting weggelassen und "Schlichtinsfeld" ohne das "von/de" verwendet.  

Taufbuch Waldburg 1702 ff. 

Der Adelsname von Schlichtinsfeld wird sehr selten verwendet, auch von eigentlich berechtigten 

Familien. Die adelige Familie ist durch extra lange Taufeinträge und mehrere, meist drei Vornamen 

gekennzeichnet.  

Beispiel: Taufeintrag vom 31.07.1724 ς Maria Anna Catharina Schlichte 

 

Abbildung 17: KB Waldburg, Taufbuch 1702 ff. 

Beim Amman Josephus Schlichting aus Sibratsreute steht  beim Taufeintrag seines Sohnes Johann 

Baptist am 25.0сΦмтос αNƻōƛƭƛǎά όҐŀŘŜƭƛƎύ 

 

Abbildung 18: KB Waldburg, Taufbuch 1702 ff. 
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Forschung Dr. Georg Wieland, Friedrichshafen 

 

Von Dr. Georg Wieland stammen zwei Zusammenstellungen, welche weitere Nachkommen des 

Johann Schlichte von Schlichtinsfeld dokumentieren. Anhand dieser Informationen konnten weitere 

Personen dem Hauptstamm angeschlossen werden. 

 

Abbildung 19: Nachkommentafel von Dr. Georg Wieland, Friedrichshafen 

 

Abbildung 20: Nachkommentafel von Dr. Georg Wieland, Friedrichshafen 

 

Auffallend ist, dass viele der männlichen Nachkommen Pfarrer oder Geistliche waren, teilweise in 

hohen Ämtern. 
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 Nachfahrenliste 13    

I. Johann von Schlichte von Schlichtinsfeld 
      
 
      
1   Johann Schlichte von Schlichtinsfeld geb.: vor 1654   
        gest.: 31 Jan 1728 in Ehingen an der Donau 
      oo  verh.: 13 Nov 1672 in Altdorf  
1´    I. Katharina Erne    geb.: vor 1654  
             gest.: 1691 
            gest.: 1691 
1.1   Johann Baptist Schlichte geb.: vor 1691 
1.2   Franz Josef Schlichte  geb.: vor 1691  
1.3   (Johann) Christian von Schlichtin geb.: 24 Nov 1674 in Waldburg   
       gest.: 01 Jan 1748 
         oo vor 1965 
1.3´  Katharina Dempfler geb.: vor 1680   
1.3.1     Franz Anton von Schlichte geb.: 1695 in Waldburg   
       gest.: 10 Dez 1751 
1.3.2    Anastasia von Schlichte geb.: vor 1698 
     oo nach März 1716   
1.3.2´        Franz Anton von der Thann  
    
1.3.3´    Franz Josef Schlichte geb.: 06 Mai 1704 in Waldburg   
       gest.: vor 04 Jul 1776 
     oo 21 Nov 1723 in Grünkraut 
1.3.3´   Maria Anna Pfleghar geb.: vor 1707 in Sibratsreute  
       gest.: vor 04 Jul 1776 
1.3.3.1    Maria Magdalena Schlichte geb.: 29 Jun 1724 in Siebratsreute   
       gest.: vor 07 Jul 1728 
1.3.3.2    Franz Josef Schlichte geb.: 01 Sep 1725 in Waldburg   
       gest.: vor 08 Aug 1800 
          oo 09 Apr 1747 in Sibratsreute 
1.3.3.2´  Anna Katharina Schedler geb.: 1726 in Sibratsreute   
       gest.: vor 08 Aug 1800 
1.3.3.2.1  Maria Rosalia Schlichte geb.: 06 Okt 1748 in Waldburg   
     gest.: 19 Nov 1816 in Ravensburg, St. Christina    
     oo  12 Jan 1778 
1.3.3.2.1   Johann Michael Appenmayer geb.: vor 1760   
1.3.3.2.2   Maria Viktoria Schlichte geb.: 08 Feb 1754 in Waldburg   
1.3.3.2.3     Ferdinand Ernestus Schlichte geb.: 10 Mai 1757 in Grünkraut   
1.3.3.2.4     Katharina Schlichte geb.: 14 Sep 1760 in Grünkraut   
1.3.3.2.5    Krescentia Schlichte geb.: 29 Nov 1763 in Grünkraut   
1.3.3.2.6     Ferdinand Anton Schlichte geb.: 17 Jun 1766 in Grünkraut   
         gest.: 14 Mrz 1824 in Grünkraut 
      oo 18 Aug 1800 in Grünkraut  
1.3.3.2.6´   Theresia Spähn geb.: 23 Mrz 1765 in Schleiffe, Grünkraut  
        gest.: 15 Mai 1849 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.1    Krescentia Schlichte geb.: 21 Apr 1803 in Grünkraut 
      oo  28 Jul 1829 in Egg, Pfarrei Waldburg 
1.3.3.2.6.1´  Josef Stübe geb.: 22 Feb 1796 in Waldburg, Egg   
1.3.3.2.6.1.1     Anton Stübe geb.: 05 Okt 1830 in Waldburg   
1.3.3.2.6.1.2     Josef Stübe geb.: 03 Sep 1831 in Waldburg   
1.3.3.2.6.1.3     Franziskus Stübe geb.: 03 Sep 1831 in Waldburg   
1.3.3.2.6.1.4     Mädchen Stübe geb.: 15 Feb 1832 in Waldburg   
         gest.: 15 Feb 1832 in Waldburg 
1.3.3.2.6.1.5     Theresia Stübe geb.: 27 Apr 1833 in Waldburg   
1.3.3.2.6.1.6     Johann Stübe geb.: 23 Jun 1834 in Waldburg   
1.3.3.2.6.1.7     Franz Josef Stübe geb.: 15 Okt 1835 in Waldburg   
1.3.3.2.6.1.8     Eduard Stübe geb.: 17 Apr 1837 in Waldburg   
1.3.3.2.6.1.9     Veronika Stübe geb.: 31 Jan 1839 in Waldburg   
1.3.3.2.6.1.10     Maria Josefa Stübe geb.: 09 Mrz 1841 in Waldburg   
1.3.3.2.6.2   Franz Josef Schlichte geb.: 31 Aug 1804 in Grünkraut 
         gest.: 08 Sep 1866 in Grünkraut 
    oo 27 Apr 1837 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2´ Maria Theresia Stemmer geb.: 30 Sep 1803 in Bodnegg, Moorhaus   
        gest.: 20 Jun 1851 in Grünkraut 

                                                           
13

 Dargestellt werden nur die genealogischen Hauptdaten. Auf Wunsch werden Namen/Daten entfernt.  
Familienangehörige können auch ergänzende Daten erfragen. 
Die Nummerierung erfolgte nach Saragossa (Erläuterung dieses Systems auf Seite 8) 
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1.3.3.2.6.2.1    Friedrich Schlichte geb.: 06 Mrz 1838 in Grünkraut   
        gest.: Mai 1915 in Sigmaringen 
 
 
1.3.3.2.6.2.2    Eduard Schlichte geb.: 24 Feb 1839 in Grünkraut   
        gest.: 28 Feb 1879 in Bodnegg 
      oo  20 Okt 1864 in Bodnegg  
1.3.3.2.6.2.2´   Barbara Rauh geb.: 04 Dez 1846 in Wolpertswende  
        gest.: 29 Feb 1916 in Bodnegg 
1.3.3.2.6.2.2.1     Agatha Schlichte geb.: 06 Jul 1865 in Bodnegg   
         gest.: 16 Jul 1865 in Bodnegg 
1.3.3.2.6.2.2.2     Johann Baptist Schlichte geb.: 24 Aug 1866 in Bodnegg 
       oo  02 Nov 1895 in Stuttgart   
1.3.3.2.6.2.2.2´   Luisa Werner geb.: 28 Mai 1859 in Stuttgart   
1.3.3.2.6.2.2.2.1      Hermann Schlichte geb.: ca. 1896   
1.3.3.2.6.2.2.2.2      Hans Schlichte geb.: ca. 1897   
1.3.3.2.6.2.2.2.3      Rudolf Schlichte geb.: ca. 1898   
1.3.3.2.6.2.2.3          Rosa Schlichte geb.: 13 Sep 1868 in Bodnegg   
         gest.: 18 Mrz 1906 in Neuhöfe, Amtzell 
1.3.3.2.6.2.2.3´          oo Johann Georg Laux geb.: 1863   
          gest.: 23 Jun 1927 
1.3.3.2.6.2.2.3.1      Rosa Laux geb.: 01 Mai 1894 in Bodengg   
          gest.: 07 Jan 1977 
1.3.3.2.6.2.2.3.1´     oo N. Huber    
1.3.3.2.6.2.2.3.1.1        Ludwig Huber    
1.3.3.2.6.2.2.3.2      Kreszentia Laux geb.: ca. 1899   
1.3.3.2.6.2.2.3.2´    oo N. Müller    
1.3.3.2.6.2.2.3.3      Ludwig Laux geb.: 06 Sep 1900 in Bach bei Ehingen   
          gest.: 04 Feb 1980 
1.3.3.2.6.2.2.3.4      Anna Laux geb.: 03 Feb 1901 in Brunnenhaus, Pfarrei Amtzell 
1.3.3.2.6.2.2.3.4´      oo Josef Münch    
       *2. Ehemann von Anna Laux:    
1.3.3.2.6.2.2.3.4´´    oo Johann Graf geb.: vor 1911   
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1             Hans Hummel 
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              oo 17 Mai 1952 in Bodnegg  
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1´          Aloysia Forstenhäusler   
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.1                 Mechthilde Hummel     
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.1´               oo Hans-Jürgen Schiller     
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.1.1     Lena Schiller     
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.1.2    .Manuel Schiller     
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.2               Cornelia Hummel      
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.2´               oo Norbert Abs     
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.2.1    Carina Abs     
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.2.2      Alexander Abs     
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.2.3    Valeria Abs     
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.3                 Regina Hummel    
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.4              Helga Hummel    
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.4´              oo Bernhard Rische    
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.4.1    Michael Rische    
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.4.2    Sandra Rische    
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.5              Hans-Peter Hummel    
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.5´              oo Andrea Fäth     
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.5.1     Daniel Hummel     
1.3.3.2.6.2.2.3.4.1.5.2    Marina Hummel     
1.3.3.2.6.2.2.3.5.                Maria Laux geb.: 14 Nov 1904 in Bodengg   
          gest.: 08 Okt 1977 
        oo 
1.3.3.2.6.2.2.3.5´    Ludwig Maier geb.: 06 Sep 1909   
          gest.: 04 Feb 1980 
1.3.3.2.6.2.2.3.5.1          Fanny Maier geb.: 06 Apr 1932  
              oo   
1.3.3.2.6.2.2.3.5.1          Josef Erb     
1.3.3.2.6.2.2.3.5.2          Ludwina Maier   
              oo   
1.3.3.2.6.2.2.3.5.2           Karl Arnold geb.: 27 Mrz 1923  gest.: 04 Mai 2005 
1.3.3.2.6.2.2.3.5.2.1    Thomas Arnold   
         oo  
1.3.3.2.6.2.2.3.5.2.1´    Karin Rohr     
1.3.3.2.6.2.2.3.5.2.1.1     Thomas Arnold     
1.3.3.2.6.2.2.3.5.2.1.2     Edda Arnold     
1.3.3.2.6.2.2.3.5.2.1.3     Emil Arnold     
1.3.3.2.6.2.2.3.5.2.1.4       Amelie Arnold 
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1.3.3.2.6.2.2.3.5.2.2    Ulrike Arnold   
         oo   
1.3.3.2.6.2.2.3.5.2.2´    Dieter Eberle     
1.3.32.6.2.2.3.5.2.2.1     N. Eberle 
1.3.3.2.6.2.2.3.5.2.2.2     N. Eberle 
 
1.3.3.2.6.2.2.3.5.3          Hubert Maier    
              oo  
1.3.3.2.6.2.2.3.5.3´          Erna Müller    
1.3.3.2.6.2.2.3.5.4          Ludwig Maier   
              oo    
1.3.3.2.6.2.2.3.5.4´          Christel N.    
             *2. Ehefrau von Ludwig Maier: 
              oo    
1.3.3.2.6.2.2.3.5.4´´          Leni Maier    
1.3.3.2.6.2.2.3.5.4.1       N. Maier  
1.3.3.2.6.2.2.3.5.4.2    N. Maier   
1.3.3.2.6.2.2.3.5.5          Hugo Maier    
              oo   
1.3.3.2.6.2.2.3.5.5´          Paula Lang    
1.3.3.2.6.2.2.3.5.6          Christa Maier    
              oo  
1.3.3.2.6.2.2.3.5.6´          Hansjörg Scheibitz     
1.3.3.2.6.2.2.3.5.6.1    N.Scheibitz  
1.3.3.2.6.2.2.3.5.6.2    N. Scheibitz 
1.3.3.2.6.2.2.3.5.6.3    N. Scheibitz   
1.3.3.2.6.2.2.4   Friedrich Schlichte geb.: 10 Sep 1870 in Bodnegg   
         gest.: 11 Dez 1961 in Bodnegg 
       oo  15 Mai 1916 in Bodnegg 
1.3.3.2.6.2.2.4´   Theresia Schattmaier geb.: ca. 1870   
1.3.3.2.6.2.2.4.1      Fritz Schlichte geb.: ca. 1900   
1.3.3.2.6.2.2.4.1´     ooGertrud N.    
1.3.3.2.6.2.2.4.2    Rosa Schlichte geb.: ca. 1900   
1.3.3.2.6.2.2.4.3    Maya Schlichte geb.: ca. 1900   
1.3.3.2.6.2.2.4.3    oo N. Conradi    
1.3.3.2.6.2.2.4.3.1    Josefine Schlichte geb.: ca. 1900   
          gest.: 2006 
1.3.3.2.6.2.2.5     Eduard Schlichte geb.: 17 Feb 1872 in Bodnegg   
         gest.: 22 Nov 1951 in Bodengg    
      oo 15 Okt 1908 in Bodengg 
1.3.3.2.6.2.2.5´   Maria Wilhelmina Bader geb.: 09 Nov 1880 in Linden   
          gest.: 27 Dez 1943 in Bodnegg 
1.3.3.2.6.2.2.5.1      Anna Schlichte geb.: 17 Jul 1909 in Bodnegg   
          gest.: 1987 
        oo    
1.3.3.2.6.2.2.5.1´      Max Alfred Peschek     
1.3.3.2.6.2.2.5.1.1     Dieter Richard Eduard Peschek    
  
1.3.3.2.6.2.2.5.1.2 Ingo Max Friedrich Peschek    
        oo    
1.3.3.2.6.2.2.5.1.2´     Rosa Lieble geb.: vor 1948   
1.3.3.2.6.2.2.5.1.3     Uwe Paul Alfred Peschek    
1.3.3.2.6.2.2.5.2     Rosa Schlichte    
       oo    
1.3.3.2.6.2.2.5.2´    N. Brugger    
1.3.3.2.6.2.2.5.3    Friedrich Schlichte geb.: 15 Dez 1911 in Bodengg-Widdum   
          gest.: 19 Nov 1944 vermißt in Rußßland 
1.3.3.2.6.2.2.5.4    Klara Theresia Schlichte geb.: 10 Mai 1913 in Bodengg 
           gest.: 29 Feb 1948 in Bodnegg 
1.3.3.2.6.2.2.5.5    Wilhelmina Schlichte    
          gest.: 26 Apr 1919 in Bodnegg 
1.3.3.2.6.2.2.5   Kreszentia Schlichte  geb.: 27 Mai 1873 in Bodnegg   
           gest.: 16 Jan 1966 in Bodnegg 
       oo 30 Jan 1913 in Bodnegg 
1.3.3.2.6.2.2.5´   Josef Hummel  geb.: 21 Nov 1875 in Bodnegg   
          gest.: 16 Mrz 1961 in Bodnegg 
1.3.3.2.6.2.2.6   Franz Xaver Schlichte geb.: 10 Sep 1874 in Bodnegg   
          gest.: 12 Sep 1931 in Bodnegg, Oberholz-Vogt 
1.3.3.2.6.2.2.7   August Schlichte  geb.: 24 Jun 1876 in Bodnegg   
          gest.: 20 Nov 1879 
1.3.3.2.6.2.3    Kreszentia Schlichte 

15
 geb.: 30 Mrz 1840 in Grünkraut   

         gest.: 13 Dez 1863 in Krummsteg 
1.3.3.2.6.2.4  Wilhelm Schlichte geb.: 14 Apr 1841 in Grünkraut  
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        gest.: 02 Okt 1848 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5        Xaver Schlichte geb.: 17 Sep 1842 in Grünkraut   
        gest.: 17 Jan 1869 
1.3.3.2.6.2.6        Johann Baptist Schlichte geb.: 28 Mrz 1845 in Grünkraut   
        gest.: 04 Mai 1865 
 
1.3.3.2.6.2.7        Paulina Schlichte geb.: 03 Jun 1846 in Grünkraut   
        gest.: 25 Nov 1847 
1.3.3.2.6.2.8        Augustin Schlichte geb.: 06 Mai 1849 in Grünkraut   
        gest.: 25 Apr 1852 
1.3.3.2.6.2.9         Josefa Schlichte geb.: 14 Dez 1850 in Grünkraut   
        gest.: 08 Jun 1851 
 
    *2. Ehefrau von Franz Josef Schlichte:  
     oo 06 Aug 1853 in Grünkraut   
1.3.3.2.6.2´  Karoline Lochmüller geb.: 23 Nov 1817 in Grünkraut   
        gest.: 25 Okt 1884 in Fridach 
1.3.3.2.6.2.10  Maria Theresia Schlichte geb.: 16 Sep 1854 in Grünkraut   
         gest.: 05 Okt 1854 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.11  Ferdinand Anton Schlichte 

16
  geb.: 13 Sep 1855 in Grünkraut   

            gest.: 04 Jul 1925 
      oo 
      26 Jun 1883 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.11´  Maria Josephine Stohr geb.: 13 Aug 1860 in Grünkraut  
         gest.: 04 Jun 1929 
1.3.3.2.6.2.11.1   Ferdinand Schlichte  geb.: 18 Jan 1887 in Grünkraut   
          gest.: 14 Okt 1931 
       oo  
1.3.3.2.6.2.11.1´   Irene Knäble geb.: 08 Aug 1898   
         gest.: 03 Jun 1979 
1.3.3.2.6.2.11.1.1      Hans Baptista Schlichte geb.: 18 Apr 1920 in Oberndorf 
           gest.: 10 Jul 1994 in Friedrichshafen 
1.3.3.2.6.2.11.1.1´    oo Anna Elisabet Schadler geb.: 13 Dez 1921 in Aschaffenburg  
            gest.: 08 Okt 1994 
1.3.3.2.6.2.11.1.1.1        Hannspeter Schlichte

17
       

               oo   
1.3.3.2.6.2.11.1.1.1        Sibylle Alma Ida Burkert   
1.3.3.2.6.2.11.1.1.1.1     Johannes Peter Schlichte     
1.3.3.2.6.2.11.1.1.1.2     Annkristin Sibylle Irena Schlichte    
  
1.3.3.2.6.2.11.1.1.1.2.1      > 
1.3.3.2.6.2.11.1.1.1.2.2      > 
1.3.3.2.6.2.11.1.1.1.2.3      > 
 
1.3.3.2.6.2.11.1.2    Hermann Josef Schlichte geb.: 27 Okt 1918   
           gest.: 18 Mrz 1968 
        oo  
1.3.3.2.6.2.11.1.2´    Maria N.    
1.3.3.2.6.2.11.1.2.1     Manfred Hans Schlichte     
1.3.3.2.6.2.11.1.2.2     Eckhard Hermann Schlichte     
1.3.3.2.6.2.11.1.2.3     Rainer Michael Schlichte     
1.3.3.2.6.2.11.1.3    Maria Schlichte geb.: 19 Mrz 1927  gest.: 21 Apr 1965 
1.3.3.2.6.2.11.1.3.1     N. Schlichte  
1.3.3.2.6.2.11.1.3.2     N. Schlichte 
1.3.3.2.6.2.11.1.3.3     N. Schlichte 
1.3.3.2.6.2.11.2   Josefine Schlichte geb.: ca. 1890   
1.3.3.2.6.2.11.3     Franz Schlichte geb.: 14 Aug 1891   
         gest.: 14 Nov 1959 
       oo 
1.3.3.2.6.2.11.3´    Magdalena Magg  geb.: 03 Jul 1895   
1.3.3.2.6.2.11.3.1    Franz Schlichte geb.: 21 Mai 1926 in Biberach   
          gest.: 24 Jan 2006 in Tübingen 
         oo 
1.3.3.2.6.2.11.3.1´     Lydia Heinle    
1.3.3.2.6.2.11.3.1.1     Barbara Schlichte   
         oo  
1.3.3.2.6.2.11.3.1.1´     Pasquale Martini   
1.3.3.2.6.2.11.3.1.1.1     Giovanni Martini   
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      *2. Ehefrau von Franz Schlichte:    
1.3.3.2.6.2.11.3´´   Sophie Magg geb.: 22 Nov 1898   
         gest.: 01 Mai 1994 in Biberach 
1.3.2.2.6.2.12  Maria Theresia Schlichte geb.: 17 Jul 1856 in Grünkraut   
         gest.: 1915 
      oo 28 Nov 1878 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.12´  Josef Stohr geb.: 14 Apr 1854 in Friedach  
        gest.: 30 Mrz 1883 in Friedach 
1.3.3.2.6.2.12.1   Ferdinand Anton Stohr geb.: 25 Feb 1879 in Friedach 
       oo Jun 1907 in Stuttgart    
1.3.3.2.6.2.12    N. N.    
     *2. Ehemann von Maria Theresia Schlichte:  
      oo  23 Okt 1883 in Grünkraut  
   
1.3.3.2.6.2.12´   Johann Baptist Stohr geb.: 23 Mrz 1853 in Friedach ´ 
1.3.3.2.6.2.12.1    Franz Josef Stohr geb.: 30 Apr 1884 in Friedach   
         gest.: 28 Jan 1886 in Friedach 
1.3.3.2.6.2.12.2   Anton Stohr geb.: 05 Nov 1885 in Friedach   
1.3.3.2.6.2.12.3   Josef Stohr geb.: 22 Okt 1886 in Friedach   
         gest.: 05 Nov 1886 in Friedach 
1.3.3.2.6.2.13  Wilhelm Schlichte geb.: 16 Mai 1857 in Grünkraut   
      gest.: 27 Mai 1857 in Grünkraut 
 
1.3.3.2.6.2.3       Franz Xaver Schlichte geb.: 09 Sep 1805 in Grünkraut   
        gest.: 11 Jan 1832 
1.3.3.2.6.2.4       Catharina Schlichte geb.: 29 Sep 1807 in Grünkraut 
        oo 07 Feb 1839 in Bavendorf   
1.3.3.2.6.2.4´     N. N.    
1.3.3.2.6.2.5     Franziskus Schlichte geb.: 09 Mrz 1809 in Grünkraut   
        gest.: 22 Mrz 1862 in Grünkraut 
        oo 19 Okt 1843 in Grünkraut  
1.3.3.2.6.2.5´     Serafina Igel geb.: 31 Aug 1817 in Liebenhofen  
       gest.: 21 Apr 1849 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.1          Fidelis Schlichte geb.: 29 Jun 1845 in Grünkraut   
        gest.: 02 Jun 1924 in Biberach, Riss 
             oo 03 Jun 1879 in Biberach, Riss 
 1.3.3.2.6.2.5.1          Theresia Fritz geb.: 05 Apr 1851 in Achstetten  
       gest.: 30 Okt 1928 in Offenau 
1.3.3.2.6.2.5.1.1  Franz Schlichte geb.: 26 Okt 1882 in Biberach   
        gest.: 28 Sep 1973 in Weingarten 
1.3.3.2.6.2.5.1.2  Anna Schlichte geb.: 26 Mrz 1887   
1.3.3.2.6.2.5.2         Josefa Schlichte geb.: 19 Mai 1848 in Grünkraut   
        gest.: 28 Aug 1866 in Grünkraut 
         *2. Ehefrau von Franziskus Schlichte: 
         oo 24 Jan 1850 in Grünkraut    
1.3.3.2.6.2.5´´       Genovefa Fuchs geb.: 18 Jan 1820 in Achmühle, Pfarrei Krumbach 
       gest.: 09 Feb 1871 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.3         Josefa Schlichte geb.: 19 Nov 1850 in Grünkraut   
        gest.: 03 Okt 1922 in Mochenwangen 
             oo 26 Nov 1874 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.3´         Josef Zorell geb.: 05 Jan 1846 in Ritteln  
         gest.: 05 Sep 1902 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.3.1     Franz Zorell geb.: 27 Mrz 1878 in Grünkraut   
         gest.: 28 Aug 1961 in Grünkraut 
       oo 26 Jan 1906 
1.3.3.2.6.2.5.3.1´   Rosa Wild geb.: 17 Mai 1882 in Atzenweiler  
         gest.: 15 Feb 1951 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.3.1.1         Franz Zorell geb.: 09 Sep 1907 in Grünkraut   
         gest.: 08 Aug 1983 in Grünkraut 
             oo 18 Jul 1946 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.3.1.1´            Berta Igel geb.: 18 Sep 1910   
         gest.: 23 Okt 2003 
1.3.3.2.6.2.5.3.1.1.1   Franz Zorell geb.: 22 Mai 1947 in Grünkraut   
          gest.: 27 Nov 2008 
        oo 
1.3.3.2.6.2.5.3.1.1.1´    Manuela N.     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.1.1.1    Max Zorell    
1.3.3.2.6.2.5.3.1.1.1.2    Florian Zorell     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.1.1.3    Vanessa Zorell     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.2        Alfons Zorell     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.3           Hubert Zorell   
            oo   
1.3.3.2.6.2.5.3.1.3´       Anna Thier     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.3.1      Agnes Zorell     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.3.2   Oskar Zorell   
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           *2. Ehefrau von Hubert Zorell:  
            oo   
1.3.3.2.6.2.5.3.1.3´´        Verena Wondrak     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.3.3   Charlotte Zorell     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.3.4    Dario Zorell     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.4        Berta Josefa Zorell   
            oo   
1.3.3.2.6.2.5.3.1.4        Lothar Fonfara     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.4.1     Viktor Fonfara     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.4.2   Konrad Fonfara     
1.3.3.2.6.2.5.3.1.4.3   Sophie Fonfara     
1.3.3.2.6.2.5.3.2   Rosa Zorell geb.: 09 Jul 1908 in Grünkraut   
         gest.: 16 Jul 2001 
       oo 15 Dez 1944 in Grünkraut 
 
1.3.3.2.6.2.5.3.2   Georg Kaiser geb.: 24 Aug 1904 in Ravensburg, Goldgasse  
         gest.: 02 Feb 1983 in Ravensburg 
1.3.3.2.6.2.5.3.2.1    Margret Kaiser   
        oo    
1.3.3.2.6.2.5.3.2.1´  .  Dieter Detsch     
1.3.3.2.6.2.5.3.2.1.1    Dirk Detsch     
1.3.3.2.6.2.5.3.2.1.2      Ralf Detsch    
  
1.3.3.2.6.2.5.3.2.2    Bärbel Kaiser    
        oo   
1.3.3.2.6.2.5.3.2.2.´    Karl Schattmaier     
1.3.3.2.6.2.5.3.2.2.1    Sabine Schattmaier     
1.3.3.2.6.2.5.3.2.2.2    Peter Schattmaier   
         oo    
1.3.3.2.6.2.5.3.2.2.2´     Corina Bilau     
1.3.3.2.6.2.5.3.2.2.2.1     Louis Schattmaier     
1.3.3.2.6.2.5.3.2.2.2.2     Niklas Schattmaier     
1.3.3.2.6.2.5.3.2.2.3    Karin Schattmaier    
1.3.3.2.6.2.5.3.2.2.4    Thomas Schattmaier   
1.3.3.2.6.2.5.3.2.3   Elisabeth Kaiser     
       oo  
1.3.3.2.6.2.5.3.2.3´   Edmund Brandel     
1.3.3.2.6.2.5.3.2.3.1   Christof Brandel    
1.3.3.2.6.2.5.3.2.3.2   Monika Brandel    
1.3.3.2.6.2.5.3.3     Anton Zorell geb.: 27 Okt 1909 in Grünkraut   
         gest.: 17 Apr 1991  
       oo    
1.3.3.2.6.2.5.3.3´   Hedwig Kesenheimer geb.: 22 Sep 1910   
          gest.: 25 Nov 1994 
1.3.3.2.6.2.5.3.3.1    Agnes Zorell geb.: 21 Okt 1937 in Weingarten   
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2    Anton Zorell geb.: 28 Jul 1940 in Weingarten 
        oo    
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2´    Renate Müller geb.: 13 Mai 1953   
          gest.: 07 Mai 2007 in Weingarten 
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.1    Peter Zorell   
        oo  
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.1´    Birgit Waldraff    
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.1.1     Maximilian Zorell     
1.3.3.2.6.2.5.3.3.3.1.2     Dominik Zorell     
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.2   Sabine Zorell     
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.3   Hedwig Zorell     
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.3´   Hermann Birk     
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.3.1    Alexander Birk     
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.3.2    Richard Birk     
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.4   Berthold Zorell   
        oo   
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.4´   Brigitta Schmega    
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.5   Ursula Zorell   
        oo   
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.5´   Rudolf Lindner    
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.5.1    Veronika Lindner    
         oo  
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.5.1´    Alexander N.     
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.5.1.1     Anna Katharina N.     
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.5.1.2     Maria Theres N.     
1.3.3.2.6.2.5.3.3.2.5.2    Andreas Lindner     
1.3.3.2.6.2.5.3.4   Josefine Zorell geb.: 24 Okt 1910 in Grünkraut   
         gest.: 01 Jul 1993 
       oo 1939 in Laimnau 
1.3.3.2.6.2.5.3.4´   Rudolf Gierer geb.: 24 Mrz 1902   
         gest.: 30 Mai 1994 
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1.3.3.2.6.2.5.3.5   Agnes Zorell   
       oo     
1.3.3.2.6.2.5.3.5´   Anton Fauler     
1.3.3.2.6.2.5.3.6   Alfons Zorell   
       oo  08 Sep 1955   
1.3.3.2.6.2.5.3.6´   Sofia N.    
1.3.3.2.6.2.5.3.7   Alois Zorell     
1.3.3.2.6.2.5.3.8   Mathilda Zorell   
       oo  22 Apr 1952   
1.3.3.2.6.2.5.3.8´   Alfons Schneiderhan     
 
1.3.3.2.6.2.5.3.2  Josefa Zorell geb.: 24 Sep 1875   
1.3.3.2.6.2.5.3.3  Genovefa Zorell geb.: 22 Sep 1876   
1.3.3.2.6.2.5.3.4  Agatha Zorell geb.: 24 Jun 1879   
        gest.: 26 Nov 1948 
1.3.3.2.6.2.5.3.5  Theresia Zorell geb.: 04 Okt 1880 in Groppach   
        gest.: 06 Jan 1953 in Groppach 
       oo 30 Jan 1906 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.3.5´  Anton Kling geb.: 25 Mai 1879   
        gest.: 21 Okt 1915 in Frankreich, Vogesen 
1.3.3.2.6.2.5.3.5.1   Anton Kling     
1.3.3.2.6.2.5.3.5.2   Paul Kling     
1.3.3.2.6.2.5.3.5.3   Eugen Kling   
   
1.3.3.2.6.2.5.3.5.4   Mathilde Kling   
       oo    
1.3.3.2.6.2.5.3.5.4´   Johann Weishaupt   
1.3.3.2.6.2.5.3.5.5   Mädchen Kling geb.: 30 Jun 1909 in Groppach   
          gest.: 30 Jun 1909 in Groppach 
1.3.3.2.6.2.5.3.5.6   Hedwig Kling geb.: 28 Aug 1912 in Groppach   
         gest.: 12 Okt 1912 in Groppach 
1.3.3.2.6.2.5.3.5.7   Pia Kling geb.: 28 Aug 1912 in Groppach   
        gest.: 01 Mai 1913 in Groppach 
1.3.3.2.6.2.5.3.5.8   Eugen Kling   
       oo   
1.3.3.2.6.2.5.3.5.8´   Rosa Fischer    
      *2. Ehefrau von Eugen Kling:  
       oo      
1.3.3.2.6.2.5.3.5.8´´   +N. N.   
  
1.3.3.2.6.2.5.4         Anonyma Schlichte geb.: 14 Feb 1852 in Grünkraut   
        gest.: 14 Feb 1852 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.5         Maximilian Schlichte 

18
 geb.: 05 Okt 1854 in Grünkraut   

        gest.: 28 Sep 1918 in Ravensburg 
             oo 18 Mai 1880 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.5´              Agatha Wochner geb.: 03 Feb 1855 in Liebenhofen   
        gest.: 08 Dez 1909 in Ravensburg 
1.3.3.2.6.2.5.5.1  Maximilian Schlichte geb.: 31 Dez 1880 in Ravensburg   
         gest.: 30 Sep 1958 in Munderkingen 
1.3.3.2.6.2.5.5.2  Josefine Schlichte geb.: 11 Nov 1882 in Ravensburg   
        gest.: 25 Jul 1909 in Ravensburg 
1.3.3.2.6.2.5.5.3  Pia Agatha Schlichte geb.: 16 Sep 1885 in Ravensburg   
         gest.: 01 Apr 1907 in Ravensburg 
1.3.3.2.6.2.5.5.4  Maria Genofeva Schlichte geb.: 28 Jul 1887 in Ravensburg   
         gest.: 26 Sep 1955 in Ravensburg 
1.3.3.2.6.2.5.5.5  Paul Georg Bernhard Schlichte geb.: 28 Apr 1890 in Ravensburg 
          gest.: 18 Sep 1957 in Ravensburg 
      oo 1917 
1.3.3.2.6.2.5.5.5´  Maria Schirmer geb.: 03 Mrz 1894 in Ravensburg    
        gest.: 05 Dez 1960 in Ravensburg 
1.3.3.2.6.2.5.5.5.1   Maria Hedwig Schlichte geb.: 27 Sep 1921 in Ravensburg   
          gest.: 09 Okt 1928 in Ravensburg 
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2   Margaretha Maria Emilie Schlichte geb.: 30 Mrz 1918 in Ravensburg 
           gest.: 28 Feb 1943 in CH, Arosa 
       oo 30.03.1937 Ravensburg  
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2´   Werner Traut geb.: 16 Sep 1911    
         gest.: 12 Sep 1966 
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2.1   Brigitte Traut    
        oo   
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2.1´   Hans Müller    
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2.1.1      Petra M. Traut    
         oo  
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2.1.1    Jörg Sauter     
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2.1.1.1     Philipp Sauter     
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 Max Schlichte, Landtagsabgeordneter ς siehe nachfolgende Informationen 
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1.3.3.2.6.2.5.5.5.2.1.1.2     Annika Sauter    
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2.2   Hansjörg Traut    
        oo     
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2.2´   Marie-Luise Fischbach   
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2.2.1    Angela Traut    
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2.2.2    Verena Traut     
1.3.3.2.6.2.5.5.5.2.3   Rosemarie Traut geb.: 10 Feb 1941   
          gest.: 24 Jun 1941 
1.3.3.2.6.2.5.5.5.3   Norbert Heinrich Paul Schlichte   geb.: 13 Mai 1930 in Ravensburg  
                   gest.: 18 Feb 2007 in Ravensburg 
       oo 11 Aug 1958 
1.3.3.2.6.2.5.5.5.3´   Renate Müller geb.: 08 Aug 1931  
         gest.: 14 Okt 1975 
1.3.3.2.6.2.5.5.5.3.1    Ursula Schlichte    
1.3.3.2.6.2.5.5.5.3.2    Paul Markus Schlichte     
         oo  
1.3.3.2.6.2.5.5.5.3.2´    Nina Gebicke    
1.3.3.2.6.2.5.5.5.3.2.1     Anna Schlichte      
1.3.3.2.6.2.5.5.5.3.2.2     Max Arthus Schlichte    
      *2. Ehefrau von Norbert Heinrich Paul Schlichte:  
       oo 2 Mai 1976   
1.3.3.2.6.2.5.5.5.3´´   Hannelore Stather  
          
  
1.3.3.2.6.2.5.5.6  Anna Schlichte geb.: 06 Mai 1892 in Ravensburg   
        gest.: 25 Dez 1978 in Ravensburg 
1.3.3.2.6.2.5.5.7  Franziskus Schlichte geb.: 06 Mai 1892 in Ravensburg   
         gest.: 01 Dez 1971 in Ravensburg 
      oo 26 Mai 1925   
1.3.3.2.6.2.5.5.7´  Natalie Kohler geb.: 28 Jul 1901 in Wurzach   
        gest.: 13 Dez 1949 in Tübingen 
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1   Roland Schlichte geb.: 13 Dez 1926 in Ravensburg   
         gest.: 20 Sep 1995 
       oo  
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1´   Marlene Gehlings geb.: 16 Dez 1935 in Gocht   
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.1   Patrick Schlichte    
        oo   
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.1   Elisabeth Eschenbach  ´ 
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.1.1      Quendolin Schlichte     
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.1.2      Benedikt Schlichte    
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.2   Natalie Schlichte    
        oo   
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.2´   Jürgen Dietrich     
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.2.1    Benjamin Dietrich     
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.2.2    Sophia Dietrich    
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.2.3    Vincent Dietrich     
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.3   Felicitas Schlichte    
        oo   
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.3´   N. N.    
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.3.1    Anton N.    
1.3.3.2.6.2.5.5.7.1.3.2    Jakob N.    
1.3.3.2.6.2.5.5.7.2   Christel Schlichte   
       oo    
1.3.3.2.6.2.5.5.7.2´   Paul Hepp geb.: 10 Jan 1931   
         gest.: 28 Mai 1994 
1.3.3.2.6.2.5.5.7.3   Franz Otto Schlichte     
1.3.3.2.6.2.5.5.7.4   Beatrix Schlichte   
       oo   
1.3.3.2.6.2.5.5.7.4´   Wolfgang Braig   
 
     *2. Ehefrau von Franziskus Schlichte 
     oo  
1.3.3.2.6.2.5.5.7´´  Maria Theresia Feirle geb.: 18 Okt 1908   
         gest.: 21 Dez 2003 in Ravensburg  
1.3.3.2.6.2.5.5.8    Rosa Schlichte geb.: 04 Mrz 1897 in Ravensburg 
      oo 12 Aug 1924 in Comburg, Steinbach   
1.3.3.2.6.2.5.5.8´  Josef Casper geb.: 24 Mrz 1896 in Aulendorf   
        gest.: 19 Dez 1988 in Ravensburg 
1.3.3.2.6.2.5.5.8.1   Dr. Wolfgang Casper  

19
    

       oo    
1.3.3.2.6.2.5.5.8.1´   Renate Angerer geb.: 03 Nov 1932 in Berlin-Dahlem   
         gest.: 24 Dez 1996 in Ravensburg 
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 Dr. Wolfgang Casper ist Besitzer eines der beiden Gedenkrahmen 
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1.3.3.2.6.2.5.5.8.1.1   Christine Renate Monika Casper    
        oo   
1.3.3.2.6.2.5.5.8.1.1´   Michael Vetter   
1.3.3.2.6.2.5.5.8.1.1.1      Carla Vetter    
1.3.3.2.6.2.5.5.8.1.1.2    Elena Vetter    
1.3.3.2.6.2.5.5.8.1.1.3    Jonas Vetter    
1.3.3.2.6.2.5.5.8.2   Bruno Heinz Casper geb.: 20 Jul 1925 in Stuttgart   
          gest.: Apr 1945 
1.3.3.2.6.2.5.5.8.3   Albrecht Günter Rudolf Casper geb.: 21 Jan 1931 in Stuttgart   
           gest.: 01 Mrz 2003 in Friedrichshafen  
       oo  
1.3.3.2.6.2.5.5.8.3´   Hildegard Funke geb.: 20 Mrz 1932 in Mühlheim/ Ruhr   
         gest.: 08 Okt 1998 in Ravensburg 
1.3.3.2.6.2.5.5.9  Clara Schlichte geb.: 13 Mrz 1899 in Ravensburg   
        gest.: 12 Apr 1905 in Ravensburg 
1.3.3.2.6.2.5.6 Anton Schlichte 

20
 geb.: 12 Nov 1855 in Grünkraut   

       gest.: 27 Feb 1929 in USA, Chicago, Massachusetts 
     oo 15 Nov 1880 in München 
1.3.3.2.6.2.5.6´ Anna Rögger geb.: 07 Feb 1858 in Hellingen, Sachsen,Meiningen    
1.3.3.2.6.2.5.6.1  Anna Schlichte geb.: 08.09.1881 Thuringia, Austria 

21
   

     oo   
1.3.3.2.6.2.5.6.1´  +Otto  Malcher, geb.: 02.1872 Österreich, Silesia 
1.3.3.2.6.2.5.6.1.1    N. Malcher    
1.3.3.2.6.2.5.6.1.2   Virgil O. Malcher,  geb.: 07.08.1901 in USA, Illinois 
         gest.: 14.09.1977 in USA, Chicago 
    
1.3.3.2.6.2.5.6.1.3   Muriel Louise Malcher geb.: 1903 in USA   
         gest.: 1923  
1.3.3.2.6.2.5.6.1.4   Lucretia Anna Malcher  geb.:03.11.1903 in USA, Illiois 
          gest. 13.6.1994 in USA, Illinois, Evanston 
1.3.3.2.6.2.5.6.1.5   Norman Anthony Malcher  geb.: 10.04.1906 in USA, Illinois 
          gest.: 04.09.1955 in USA, Illinois, Cook County 
       oo 
1.3.3.2.6.2.5.6.1.5´   N. N.  
1.3.3.2.6.2.5.6.1.6   Dolorosa Malcher geb.: ca. 1912 in USA 
         gest.: 03.10.1928 in USA, Chicago, Cook County   
1.3.3.2.6.2.5.6.2  Bertha Schlichte  geb. vor 1884 
1.3.3.2.6.2.5.6.3  Maria Schlichte  geb. vor 1884   
 
1.3.3.2.6.2.5.7         Elisabetha Schlichte geb.: 17 Nov 1857 in Grünkraut   
        gest.: 19 Nov 1857 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.8         Anonymus Schlichte geb.: 27 Jan 1859 in Grünkraut   
         gest.: 27 Jan 1857 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.9         Johann Schlichte geb.: 07 Jul 1860 in Grünkraut   
        gest.: 16 Jul 1860 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.5.10         Johann Baptist Schlichte  geb.: 07 Jul 1860 in Grünkraut 
   
1.3.3.2.6.2.6 Fidel Schlichte geb.: 20 Mrz 1811 in Kernhalden, Pfarrei Grünkraut   
       gest.: 22 Jun 1855 in Lungsee, Grünkraut 
     oo 11 Sep 1845 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.6´ Krescentia Haag geb.: vor 1827   
       gest.: 22 Aug 1848 
1.3.3.2.6.2.6.1  Theresia Schlichte geb.: 22 Mrz 1848 in Grünkraut   
        gest.: 25 Apr 1848 in Grünkraut 
     *2. Ehefrau von Fidel Schlichte: 
     oo 18 Apr 1850 in Grünkraut    
1.3.3.2.6.2.6´´  Krescentia Burkhart geb.: 05 Okt 1817    
1.3.3.2.6.2.6.2   Josefa Schlichte geb.: 08 Feb 1851 in Grünkraut   
1.3.3.2.6.2.6.3   Anton Schlichte geb.: 13 Mai 1852 in Grünkraut   
         gest.: in Weingarten 
1.3.3.2.6.2.6.3   Theresia Schlichte geb.: 22 Apr 1853 in Grünkraut   
     *3. Ehefrau von Fidel Schlichte 
     oo 24 Nov 1853 in Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.6´´´  Krescentia Rothenhäusler geb.: 13 Feb 1829 in Otterhofen   
         gest.: 09 Mai 1869 in Lungsee, Grünkraut 
1.3.3.2.6.2.6.4   Walburga Schlichte geb.: 19 Jan 1854 in Lungsee, Grünkraut 
   
1.3.3.3        Maria Anna Schlichte geb.: 08 Mrz 1727 in Siebratsreute   
1.3.3.4          Maria Magdalena Schlichte geb.: 07 Jul 1728 in Siebratsreute   
1.3.3.5        Maria Walburga Josefa Schlichte geb.: 23 Jan 1730 in Waldburg   
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 Ausgewandert nach Amerika ς siehe Auswanderer Amerika I 
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 Zur Tochter des Anton Schlichte und Anna Röger sind keine Geburtsdaten bekannt/ zu Anna Schlichte 
wiederum fehlen die Eltern. Es wird aufgrund der Auswandererdaten angenommen, dass es sich um ein und 
dieselbe Person handelt, der genealogische Beweis fehlt noch. 
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1.3.3.6        Franz Anton Schlichte geb.: 18 Sep 1731 in Siebratsreute   
1.3.3.7        Johann Baptist Schlichte geb.: 25 Jun 1736 in Siebratsreute   
       gest.: vor Dez 1738 
1.3.3.8        Franz Anton Schlichte geb.: 02 Nov 1737 in Siebratsreute   
1.3.3.9        Johann Baptist Schlichte geb.: Dez 1738 in Siebratsreute   
       gest.: 01 Aug 1808 in Baldersberg 
         oo 10 Jan 1766 in Bodnegg 
1.3.3.9´         Katharina Hirscher geb.: 23 Aug 1734 in Baltersberg   
       gest.: 09 Sep 1773 in Bodnegg, Baltersberg 
1.3.3.9.1   Johann Baptist Schlichte geb.: 11 Okt 1767 in Bodnegg,   
         gest.: vor 26 Mai 1773 
1.3.3.9. 2  Theresia Schlichte geb.: 20 Jun 1770 in Bodnegg, Baltersberg   
1.3.3.9. 3  Maria Agatha Schlichte geb.: 22 Feb 1772 in Bodnegg   
1.3.3.9. 4  Johann Baptist Schlichte geb.: 26 Mai 1773 in Bodnegg 
     *2. Ehefrau von Johann Baptist Schlichte:  
     oo verh.: 04 Jul 1776 in Bodnegg   
1.3.3.9    Theresia Brendler geb.: 04 Jul 1748   
       gest.: 20 Apr 1816 
1.3.3.9. 5  Katharina Schlichte geb.: 16 Mai 1777 in Bodnegg, Baltersberg   
1.3.3.9. 6  Agatha Schlichte geb.: 19 Sep 1778 in Bodnegg   
1.3.3.9. 7  Johanna Schlichte geb.: 20 Jun 1780 in Bodnegg  
1.3.3.9.8   Krescentia Schlichte geb.: 12 Jan 1782 in Bodnegg, Baltersberg 
     oo       
1.3.3.9.8´  N. N.   
1.3.3.9.8.1         Johann Baptist Schlichte geb.: 16 Nov 1807 in Bodnegg, Baltersberg 
             oo   
1.3.3.9.8.1´         N. N.    
     *2. Ehemann von Krescentia Schlichte:  
     oo 02 Jan 1810 in Karsee  
1.3.3.9.8´´ Johann Baptist Atzger geb.: vor 1792   
1.3.3.9.8.2  Theresia Atzger geb.: 09 Jun 1818 in Sommershub, Bodnegg   
        gest.: 04 Aug 1869 in Danner 
      oo 30 Aug 1849 in Amtzell 
1.3.3.9.8.2´  Josef Anton Feuerstein geb.: 31 Mrz 1803 in Hinterburg, Amtzell  
         gest.: 19 Mrz 1864 in Danner 
1.3.3.9.8.2.1   Agatha Feuerstein geb.: 20 Jun 1850 in Danner   
         gest.: 12 Feb 1851 in Danner 
1.3.3.9.8.2.2   Johann Baptist Feuerstein geb.: 13 Aug 1851 in Danner   
         gest.: 12 Mai 1852 in Danner 
1.3.3.9.8.2.3   Andreas Feuerstein geb.: 30 Nov 1852 in Danner   
1.3.3.9.8.2.4   Agatha Feuerstein geb.: 19 Jan 1854 in Danner   
         gest.: 12 Mai 1854 in Danner 
1.3.3.9.8.2.5   Josepha Feuerstein geb.: 12 Mrz 1856 in Danner   
         gest.: 14 Apr 1856 in Danner 
1.3.3.9.8.2.6   Anonyma Feuerstein   geb.: 16 Aug 1859 in Danner   
         gest.: 16 Aug 1859 in Danner 
1.3.3.9.9  Benedikt Schlichte geb.: 15 Mrz 1783 in Bodnegg, Baltersberg 
     oo 28 Okt 1812 in Bodnegg   
1.3.3.9.9´  Agatha Keckeisen geb.: 07 Aug 1777   
1.3.3.9.10 Cäcilia Schlichte geb.: 22 Nov 1784 in Bodnegg , Baltersberg   
1.3.3.9.11 Johann Baptist Schlichte geb.: 12 Okt 1789 in Bodnegg, Baltersberg   
        gest.: 11 Jul 1848 
     oo in Temesvar/Rumänien 
1.3.3.9.11´  N. N.     
1.3.3.9.11.1   Sohn Schlichte 
1.3.3.9.11.2  Sohn Schlichte 
1.3.3.9.11.3  Sohn Schlichte 
1.3.3.9.11.4  Sohn Schlichte 
1.3.3.9.11.5  Sohn Schlichte   
1.3.3.9.11.6       Tochter Schlichte    
1.3.3.9.11.7  Anton Schlichte geb.: 08 Jun 1822 in Rumänien, Temesvar   
        gest.: 02 Mai 1893 in Rumänien, Temesvar 
1.3.3.9.11.7´  +N. N.    
1.3.3.9.11.7.1      Ernst Schlichte geb.: 07 Dez 1852 in Rumänien, Temesvar 
      oo 
1.3.3.9.11.7.1´   N.N.   
1.3.3.9.11.7.1.1    Otto Schlichting geb.: 01 Okt 1890 in Heissendorf   
1.3.3.9.11.7.2   Carl Schlichte geb.: 22 Okt 1850 in Rumänien, Temesvar   
         gest.: 06 Nov 1915 in München 
       oo  
1.3.3.9.11.7.2   N. N.    
1.3.3.9.11.7.2.1   Ernst Schlichte geb.: ca. 1875 
       oo 
1.3.3.9.11.7.2.1´    N.N. 
1.3.3.9.11.7.2.1.1    Wilhelm Schlichte geb.: 16 Mai 1913   
1.3.3.10        Ferdinand Anton Schlichte geb.: 11 Sep 1740 in Siebratsreute   
1.3.3.11        Maria Victoria Schlichte geb.: 19 Sep 1742 in Siebratsreute 
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  *2. Ehefrau von Johann Christian von Schlichtin: 
         oo  vor 31.07.1713   
1.3`´  Maria Viktoria Leiz geb.: vor 1695   
1.3.4   Johann Ferdinand Schlichte geb.: 31 Jul 1713 in Waldburg   
1.3.5   Maria Josef Schlichte geb.: 06 Sep 1716 in Waldburg   
1.3.6   Johann Wilibald Schlichte geb.: 29 Jan 1718 in Waldburg   
       gest.: vor 08 Okt 1722 
1.3.7   Johann Wunibald Schlichte geb.: 20 Sep 1719 in Waldburg   
       gest.: vor 1765 
1.3.8   Johann Willibald Schlichte geb.: 08 Okt 1722 in Waldburg   
       gest.: vor 1765 
    oo  
1.3.8´ +N. N.    
1.3.8.1  Friedrich Josef Schlichte geb.: vor 1762   
        gest.: Dez 1789 
1.3.8.2    Sebastian Franz Xaver Schlichte geb.: 1755 in Biberach   
         gest.: 1822 
1.3.9   Maria Anna Catharina Schlichte geb.: 31 Jul 1724 in Waldburg   
1.3.10   Maria Antonia Schlichte geb.: 23 Jan 1726 in Waldburg   
1.3.11   Johann Nepomuk Schlichte geb.: 27 Okt 1727 in Waldburg  
  
1.4   Mathias Schlichte von Schlichtinsfeld geb.: vor 1691   
        gest.: vor 1764 
     oo 
1.4´  Maria Clara Eleonora Bayer geb.: vor 1717   
1.4.1   Johanna Walburga Victoria Schlichte geb.: 27 Dez 1735 in Waldburg   
..  *2. Ehefrau von Mathias Schlichte von Schlichtinsfeld:  
      oo   
1.4´´N. Gagg 
 
    
  *2. Ehefrau von Johann Schlichte von Schlichtinsfeld 
     oo zwischen 1691-1692:    
1´´    Maria Elisabetha Baumann geb.: 1676   
       gest.: 1763 in Laimnau 
1.5    Anna Maria Schlichte von Schlichtinsfeld geb.: zwi. 1692 - 1710   
1.6     P. Romuald Schlichte von Schlichtinsfeld geb.: zwi. 1692 - 1710   
1.7     Johann Franz Anton Schlichte von Schlichtinsfeld geb.: zwi. 1692 ï 1710 
     oo   
1.7´   Maria Elisabetha Krafft geb.: vor 1714   
       gest.: 09 Aug 1781 in Überlingen 
1.7.1     Maria Anna Waldburga Juliana El. Schlichtinsfeld  geb.: 10 Jan 1732 in Bad Waldsee   
          gest.: 19 Mrz 1752 in Überlingen 
1.7.2     Maria Antonia von Schlichtinsfeld geb.: 25 Apr 1742 in Überlingen   
1.7.3     Franz Leopold von Schlichtinsfeld geb.: 03 Okt 1744 in Überlingen   
1.7.4   Josef Gebhard von Schlichtinsfeld geb.: 28 Aug 1746 in Überlingen   
1.7.5     Veit Anton von Schlichtinsfeld geb.: 16 Jun 1748 in Überlingen   
1.8     Franz Joseph von Schlichtin geb.: 1710 in Altdorf   
1.9     Bernard Schlichtin von Schlichtinsfeld geb.: 1713 in Altdorf   
1.10   Carl Alphons de Schlichte de Schlichtinsfeld geb.: 1715 in Altdorf   
 
 
 
 

   
 
 
 
 

 

Namensträger dieser Sippe sind nach der Nobilitationsurkunde aus dem Jahr 1722 sowohl zum 

Führen des Wappens als auch des Titels αǾƻƴ {ŎƘƭƛŎƘǘƛƴǎŦŜƭŘά ōŜǊŜŎƘǘƛƎǘΦ Normalerweise wurden 

früher solche Führungsberechtigungen auf die männlicƘŜƴ bŀŎƘƪƻƳƳŜƴΣ ŘŜƴ αaŀƴƴŜǎǎǘŀƳƳά 

beschränkt. Nicht so im vorliegenden Fall. Hier sind sowohl männliche wie weibliche Nachkommen 

führungsberechtigt. 
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In dieser Sippe: 

1` Johann Schlichte von Schlichtinsfeld ς  

     I. Ehe mit Katharina Erne 

- Johann Baptist Schlichte, geb. vor 1691 22 (Saragossa 1.1.´) 
Keine weiteren Erkenntnisse. Eventuell der auf Seite 48 Genannte.   

(1725 Autor der Schrift α5ƛǎǎŜǊǘŀǘƛƻ ƛƴŀǳƎǳǊŀƭƛǎ ƧǳǊƛŘƛŎŀ ǾŀǊƛŀǎ ŜȄƘƛōŜƴǎ ǉǳŀŜǎǘƛƻƴŜǎέ. Erwähnt in 

Straßburg 1725). 

- Franz Josef Schlichte, geb. vor 1691 23 (Saragossa 1.2.´) 
Keine weiteren Erkenntnisse.  Eventuell der auf Seite 49 Genannte. 

(Erwähnt 1724 in Straßburg. 1726 αPränob. D. Franc. Jos. Schlichte de Schlichtinsfeld Waldburgensis 

!ŎǊƻƴƛŀƴǳǎά  ±ŜǊŦŀǎǎŜǊ ŘŜǊ {ŎƘǊƛŦǘ   αIn sicco naufragium ς Ein Lächerlicher Schiffbruch bdreyer 

Bacchus=Brüder: In einem Faßnacht=Spihl Vorgestellet von dem Hoch=Fürstlichen Collegio S. 

IƛŜǊƻƴȅƳƛ αύ 

-  (Johann) Christian von Schlichte, geb. vor 1677 (Saragossa 1.3.´) 

genannt 1745-1748 

(Johann Christian von Schlichtin) geb. vor 1677 24 

 

Im Hauptstaatsarchiv Stuttgart sind unter der Signatur B 58 Bü 435  neben Christian zwei weitere 

tŜǊǎƻƴŜƴ αǾƻƴ {ŎƘƭƛŎƘǘŜά ōŜƴŀƴƴǘ. In der Quellen-Beschreibung  heißt es: 

Franz Anton v. Schlichte, konstanzischer Rat und Pfarrer zum Bussen,  

gegen Franz Anton v. der Than, Postmeister zu Altdorf, und dessen Ehefrau Anastasia geb. v. 

Schlichte, Schwester des Klägers, wegen Forderungen aus dem Verkauf der von seinem Vater, 

Christian v. SchlicƘǘŜΣ ƎǊŅŦƭƛŎƘ ²ƻƭŦŜƎƎΨǎŎƘŜǊ !ƳǘƳŀƴƴ der Herrschaft Waldburg, ererbten zwei 

Höfe und Güter zu Erbisreute und Ried / 1745-1748 

Das Hauptstaatsarchiv teilte auf Anfrage mit: 

α5ƛŜ !ƪǘŜ . ру .Ǹ пор αCƻǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǎ CǊŀƴȊ !ƴǘƻƴƛǳǎ Ǿƻƴ {ŎƘƭƛŎƘǘŜ ƎŜƎŜƴ CǊŀƴȊ !ƴǘƻƴ Ǿon der 

¢ƘŀƳΧά ǳƳŦŀǎǎǘ ƘƛƴƎŜƎŜƴ ŎŀΦ млл-120 Blätter, die zum Teil, in handschriftlichem Konzept-Stil 

geschrieben, entsprechend schwer lesbar sind. Digitale Reproduktionen dieser Akte würden etwa 60-

тл 9ǳǊƻ ƪƻǎǘŜƴά  Von einer Auswertung wurde vorerst aus Zeit- und Kostengründen abgesehen. 

 

Zu Johann Christian von Schlichtin liegen folgende Informationen 25 vor: 

- Amtmann von Waldburg (1734) 

- zinst 1734 von Kreuzlingen Reben am Haldenberg (zuvor jo. Jac. Litz, Egg) 

- HStA St, H 226, nr. 220, fol. 119 

 -oo M. Viktoria Litz von Egg 

                                                           
22

 Errechnet, da die Mutter 1691 starb 
23

 w.o. 
24

 Errechnet, wenn er bei Geburt des ersten bekannten Kindes 1695 18 Jahre alt war. 
25

 Quelle: Dr. Georg Wieland, Stammtafel Schlichte 1 
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Nach Dr. Georg Wieland sind sechs Kinder des Johann Christian von Schlichtin (Christian Schlichte) 

und der Ehefrau M. Viktoria Litz  genannt.  

¶ (Joan) Wunibald,  gen. 1764 

¶ (Joan. Franz ) Wilibald, gen 1764, 1765, 1772,  

1769 Registrator in Biberach (Häuserbuch) 

¶ Franz Anton,geboren Waldburg 1695  + 10.12.1751 

¶ Franz Joseph  26, Welt-Geistlicher (1765), geb. Waldburg 1700 

1736 u. 1744 Pfarrer im Landkreis Ebingen 

1750/1755 in Altdorf ohne Benef.  

¶ Joh. Mathias 

¶ Catharina 

Nach Angaben von Dr. Casper war Christian Schlichte aber auch mit einer Katharina Dempflerin 

verheiratet. Auch im Taufbuch Waldburg ist diese Ehefrau bei zumindest eienr Taue (Franz Josef) 

vermerkt. Insgesamt sind drei Kinder aus dieser Ehe genannt 

¶ Franz Anton 

¶ Anastasia 

¶ Franz Josef 

Da das erste Taufbuch von Waldburg fehlt, fehlen auch zu den meisten Kindern die Taufdaten, so 

dass eine eindeutige Zuordnung zur ersten bzw. zweiten Ehe bislang nicht möglich ist. 

- Franz Anton von Schlichte (Saragossa 1.3.1.´) 

geboren 1695 in Waldburg 

gestorben am 10.12.1751 

Pfarrer in Offingen/ Bussen 27 

- Anastasia von Schlichte (Saragossa 1.3.2.́) 

geboren vor 1698 

heiratet Franz Anton von der Thann 

- Franz Josef Schlichte (Saragossa 1.3.3.´) 

Die Taufe des Franz Josef Schlichte, am. 6.5.1704 ist im Taufbuch Waldburg mit dem Vater Christian 

Schlichte, αloci Ammanά und der Mutter Catharina Dempflerin dokumentiert. Die Catharina 

Dempflerin müsste demnach die erste Ehefrau gewesen sein und müsste  um 1705 bis 1710 

gestorben sein. 

Dieser Franz Joseph Schlichte heiratet 1723 in Grünkraut Maria Anna Pfleghar und ist Begründer 

einer umfangreichen Sippe. 

                                                           
26

 Da nachweislich 1704 ein gleichnamiger Sohn von Christian Schlichte geboren wurde, und dieser  später noch 
genannt ist, muss es sich um eine andere Person handeln.   
27

 Quelle: Dr. Georg Wieland, Stammtafel 2 
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Abbildung 21: Taufbuch Waldburg 1704 

- Sebastian Franz Xaver Schlichte (Saragossa 1.3.5.2.́) 

 

1813 Sebastian von Schlichtinsfeld, Pfarrer 

Im königlich-Württembergisches Hof- und Staats-Handbuch von 1813 ist ein von Schlichtinsfeld im 

Personenregister verzeichnet. Auf Seite 466 unter der Abteilung XI. Landvogtei an der Donau, 

Amtsort Attenweiler (westlich von Biberach) erwähnt: 

 

Abbildung 22: königlich-Württembergisches Hof- und Staats-Handbuch von 1813, Auszug 

Da er 1813 als Pfarrer genannt wird, muss er vor 1795 geboren sein. 

bŀŎƘ 5ǊΦ DŜƻǊƎ ²ƛŜƭŀƴŘ ƛǎǘ ŜǊ ŘŜǊ αŜƛƴȊƛƎ ƴƻŎƘ [ŜōŜƴŘŜǊ ǎŜƛƴŜǊ CŀƳƛƭƛŜάΦ CƻƭƎŜƴŘŜ [ŜōŜƴǎŘŀǘŜƴ ǎƛƴŘ 

notiert: 28 

* Biberach 1755  + 1822 

1779 Minorista im Prieseterseminar Meersburg 

1780 Ord. 

1786-95 Pf. in Hasenweiler 

1795-1822 Pf. in Ahlen 

 

 

 

                                                           
28

 Quelle: Dr. Georg Wieland, Stammtafel Schlichte 2 
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- Matheis Schlichte, geb. vor 1691 (Saragossa 1.4.́ ) 

Matheis v. Schlichting 29     

Bruder des vorgenannten Christian von Schlichte  

αƻƻ DŀƎƎ όƳƛǘ CǊŀƎŜȊŜƛŎƘŜƴύά 

αvgl. H. Matheus v. Schlichtin zinst 1734 vom kreuzlinger Haus beim Kreuztor in Buchhorn, vor. H. 

Joh. Bapt. Gagg, Kl. Postmr. = 1775 H. Jos. Ant. Gagg v. Lewenberg Erbenά 

Es dürfte sich hierbei um ein- und dieselbe Person handeln, ebenso um den nachfolgenden Mathaj 

Schlichte, dessen Kind in Waldburg getauft wurde. 

1735 Mathai Schlichte de Schlichtinsfeld - Buchhorn (Friedrichshafen) 

geboren  vor 1717 

Im Taufbuch von Waldburg ist am 27.12.1735 die Taufe  der Johanna  Waldburga Victoria, Tochter 

des  Praenobilis Commini Mathaj Schlichte de Schlichtinsfeld und der Maria Clara Eleonora de Bayer 

von Buchhorn. 

 

Abbildung 23:  Kirchenbuch Waldburg, Taufen 1735 
 

Buchhorn war eine mittelalterliche αFreie Reichsstadtά ŀƳ Bodensee, aus deren Zusammenschluss 

mit dem Kloster Hofen im Jahre 1811 die Stadt Friedrichshafen als württembergischer 

Bodenseehafen entstand. Buchhorn wurde vor allem durch den Handel über den See geprägt, 

erlebte jedoch eine wechselhafte Geschichte, in der die Stadt oft zerstört wurde. (aus: Wikipedia) 

Da Mathaj Schlichte im Jahr 1735  - somit 13 Jahre nach der Verleihung  an den Johann Schlichte - 

den Adelstitel trägt, muss er ein direkter  Nachfahr sein.  Es  muss sich somit um einen Sohn des 

Johann Schlichte de Schlichtinsfeld handeln. Dies wurde auch von Dr. Georg Wieland bestätigt. 

Die Tatsache, dass er ein Bruder des in Waldurg tätigen Amtmann Christian Schlichte ist, erklärt auch  

den Taufeintrag in Waldburg.   

Dr. Hartmut Semmler vom Stadtarchiv Friedrichshafen teilte auf Anfrage am 21.8.2013 mit: 

αLeider ist die gesamte Überlieferung der Personenstandsdaten von Buchhorn mehreren Bränden zum 

Opfer gefallen, so dass Angaben zu dort ansässigen Personen nur durch Sekundärüberlieferungen 

rekonstruiert werden können. In den uns vorliegenden Listen und Aufstellungen findet sich für die 

erste Hälfte des 18. Jahrhunderts keine Familie Bayer, und der gegen Ende des 18. Jahrhunderts in 

Buchhorn ansässige Apotheker Jacob Bayer stammte aus Altdorf/Weingarten und zog 1778 in die 

{ǘŀŘǘά 

                                                           
29

 Quelle: Dr. Georg Wieland, Stammtafel Schlichte 1 

http://de.wikipedia.org/wiki/Mittelalter
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1`` Johann Schlichte von Schlichtinsfeld ς  

      II. Ehe mit Maria Elisabetha Baumann: 

- Anna Maria Schlichte (Saragossa 1.5.´´) 
Keine weiteren Erkenntnisse 

-   P. Romuald Schlichte (Saragossa 1.6.´´) 

geboren  ca. 1692-1710  
1736-1766 Schlichtinsfeld P. Bernhard 

Im Freiburger Diözesanarchiv Band 115 (1995) wird ein 

α{ŎƘƭƛŎƘǘƛƴǎŦŜƭŘ tΦ .ŜǊƴƘŀǊŘ /ŀƴΦ wŜƎΦ h{!Τ /ƘƻǊƘŜǊǊ YǊŜǳȊƭƛƴƎŜƴά 

ŀǳǎ ŘŜƴ α¢ŀƎŜōǸŎƘŜǊƴ ŘŜǎ !ōǘŜǎ tŜǘǊǳǎ DƭǳƴƪΣ {ǘΦ aŅǊƎŜƴ όǊŜƎΦ мтос-1766) Hrsg. Elisabeth Irtenkauf, 

мффрά  ǳƴǘŜǊ ! нмп ƎŜƴŀƴƴǘΦ !ǳǎǎŜǊŘŜƳ ƛǎǘ ŘŜǊ bŀƳŜ {ŎƘƭƛŎƘǘƛƴǎŦŜƭŘ ƛƳ ½ǳǎŀƳƳŜƴƘŀƴƎ Ƴƛǘ 

αYǊŜuzlingen,ExDi,21,22,31,55,57,84,D176,A1,42,95,98,99,196,224,243,249,250,253,349,401,432,61

мΣснс ǎΦŀΦ 9ƴŘŜƭΣ DŜōƘŀǊŘΣ IǸŜǘƘƭƛƴΣ YƛōƭŜΣ [ŜŎƘƴŜǊΣ {ŎƘƭƛŎƘǘƛƴǎŦŜƭŘά   

genannt. 

Eine inhaltliche Auswertung erfolgt bislang noch nicht. 

Hierbei handelt es sich um das zweite bekannte Kinde aus der zweiten Ehe. Nach Dr. Georg Wieland 

sind folgende Lebensdaten genannt: 

1757 Probst in Bürgeln 

1764 Dekan in St. Blasien. 

-   Johann Franz Anton von Schlicht / von Schlichtinsfeld  (Saragossa 1.7.´´) 

geboren  ca. 1692-1710 ; tot 1773 

 

Lebensdaten nach Dr. Georg Wieland: 

1742-51 in Überlingen, Syndikus (1744/45,51) 

1755 ff. Ausbürger ebenda 

1760/68 OAmtmann in Bonndorf 

oo  Maria Elisabet Crafft (Krafft) 

T.d. Syndikus z. Überlingen; Ausbürger 1773 

1733, 1756 Franz Anton  Schlichtin von Schlichtinsfeld(en) 

Lƴ αMemoria und Niederadel Notizen zu einem Forschungsdesiderat der Geschichte des deutschen 

Südwestens in der Frühen Neuzeitά Ǿƻƴ aŀǊƪ IŜƴƎŜǊŜǊά ǾŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǘ ŘŜǊ ¦ƴƛǾŜǊǎƛǘŅǘǎōƛōƭƛƻǘƘŜƪ 

Konstanz im Internet30 Σ ƛǎǘ ƛƴ αKapitel 8 ς Grabdenkmäler unterritterschaftlichen Niederadelsά ŀǳŎƘ 

auf die Epitahpe an der Kirche in Waldburg verwiesen.  

 

                                                           
30

 KOPS = Konstanz Online Publikations-System, URN: http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:352-239445 
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Es heißt: 

α!ƴ ŘŜǊ 5ƻǊŦƪƛǊŎƘŜ ǳƴǘŜǊƘŀƭō ŘŜǊ ƛƳ .ŜǎƛǘȊ ŘŜǊ ¢ǊǳŎƘǎŜǎǎŜƴ Ǿƻƴ ²ŀƭŘōǳǊƎ ōŜŦƛƴŘƭƛŎƘŜƴ .ǳǊƎ 

Waldburg bei Ravensburg sind trotz fortgeschrittenen Zerfalls noch zwei kleine Grabdenkmäler, wohl 

ŦǸǊ Ŝƛƴ tŀŀǊ ƴƛŜŘŜǊŀŘŜƭƛƎŜǊ !ƳǘǎƭŜǳǘŜΣ Ȋǳ ŜǊƪŜƴƴŜƴΦά  

in der dazugehörenden Fußnote 106 heißt es: 

αIƛŜǊ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ ƛƳ DŜƴƛǘƛǾ ±ƎƭΦ v¦!w¢I![Σ [ŀƴŘǎǘŅƴŘŜ όǿƛŜ !ƴƳΦ мфύΣ {Φ ппо όJohann Schlichtin von 

Schlichtinsfeld, Landschaftseinnehmer, Vertreter für die Landvogtei Schwaben, 1722), S. 449 (Franz 

Anton von Schlichtinsfeld, ±ŜǊǘǊŜǘŜǊ ŘŜǎ DŜǊƛŎƘǘǎ wŜǳǘŜ мтооύά 

In einem Adresshandbuch des schwäbischen Kreises von 1756 ist unter "Räthe und Ober=Beamte ein 

Herr Franz Ant. Schlichtin von Schlichtinsfelden aufgeführt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Abbildung 24: Adressbuch des schwäbischen Kreises von 1756, Auszug  

 

1732  Joannes Antonius Schlichtinsfeld  - Waldsee  

In Waldsee ist am 10.01.1732 eine Taufe  dokumentiert:31 

-  Maria Anna Waldburga Juliana Elisabetha Schlichtinsfeld (Saragossa 1.7.1.) 

Tochter von Joannes Antonius Schlichtinsfeld und Maria Elisabetha Krafft. 

½ǿŀǊ ŦŜƘƭǘ ƘƛŜǊ ŘŜǊ !ŘŜƭǎȊǳǎŀǘȊ αǾƻƴά, doch da es keinen realen Ort Schlichtinsfeld gibt und dieser 

Name ausserhalb der Ravensburger Familie auch nicht nachweisbar ist, muss es sich um ein 

Familienmitglied handeln. Die Vielzahl der Vornamen des Täuflings lässt auf eine wichtige bzw. 

adelige Familie schließen. 

                                                           
31

 Quelle: www.familysearch.org; Kirchenbuch Bad Waldsee, Taufen 1558-1898 
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Der Johann Antonius muss vor 1714 geboren sein und kann ein Sohn oder Enkel des Johann Schlichte 

v. Schlichtinsfeld, gestorben 1728,  sein. Die Daten wurden noch nicht verifiziert. Zwar weicht das 

errechnete Geburtsdatum aus dem Alter (17 Jahre) beim Tod der Tochter ab, es dürfte sich aber um 

die Tochter des Johann Franz Anton von Schlichte handeln. 

 

1798, 1804 - Geheimer Rath und Oberamtmann von Schlichtinsfeld 

Lƴ α5ƛŜ hǊǘŜƴŀǳΥ ½ŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ ŘŜǎ IƛǎǘƻǊƛǎŎƘŜƴ ±ŜǊŜƛƴǎ ŦǸǊ aƛǘǘŜƭōŀŘŜƴά упΦ WŀƘǊŜǎōŀƴŘ нллп {ŜƛǘŜ олрΣ  
32 isǘ Ǿƻƴ aŀǊǘƛƴ wǳŎƘ ƛƳ !ǊǘƛƪŜƭ αΣ tƭŀŎƛŘǳǎ LLLΣ ŘŜǊ ƭŜǘȊǘŜ !ōǘ Ǿƻƴ {ŎƘǳǘǘŜǊƴΣ ǎŜƛƴŜ 

Geschichtserzählung von 1799 

2.1.1798: Vormittag prälatenständische Konferenz. Darin wird abgeschlossen  

, eine Deputation nach Rastatt zu schicken, und zwar in der Person 

des Herrn Prälaten Placidus von Schuttern und des fürstlichen sanbla- 

sischen Geheimrates Herrn von Schlichtinsfeld (...) Heute kam doch endlich 

die gewisse Nachricht, daß die Franzosen endlich die Abtei Schuttern 

und die Ortenau geräumt hätten. 

Im Buch   "Flora der Gegend um den Ursprung der Donau und des Neckars" von Friedrich  Rot von 

Schreckenstein (Freiherr) Joseph Meinrad Anton von Engelberg, Johann Nepomuk von Renn, 

erschienen 1804, ist auf Seite viiia in Bonndorf ein Herr geheimer Rath und Oberamtmann von 

Schlichtinsfeld genannt. 

-   Franz Joseph von Schlichtin (Saragossa 1.8´´) 

geboren 1710 Altdorf 

Lebensdaten nach Dr. Georg Wieland: 

1734 um 1759 Pfarrer in Gattnau 

-   Bernard Schlichtin von Schlichtinsfeld (Saragossa 1.9.´´) 

geboren 1713 Altdorf 

Lebensdaten nach Dr. Georg Wieland: 

1733 ins Kloster Kreuzlingen 

1744 Pfarrer in Hirschlatt 

-   Carl Alphons de Schlichte de Schlichtinsfeld (Saragossa 1.10.´´) 

geboren 1715 Altdorf 

Lebensdaten nach Dr. Georg Wieland: 

1743-45 Coop in Laimnau 

1745- um 1793 Pfarrer ebenda 

1755 Apost. Protonator 33  

                                                           
32 Veröffentlicht unter http://dl.ub.uni-

freiburg.de/diglit/ortenau2004/0305/ocr?sid=9959984406c34fcd88a0a3f26001cbdf 
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Weitere adelige Schlichte  
Nachfolgend werden weitere bekannt gewordene Namensträger aufgelistet, die bislang noch nicht 

zugeordnet werden konnten, die aber aufgrund der Namensbezeichnungen auch zu diesem Stamm 

gehören müssen. 

-   Johann Baptista Schlichte de Schlichtinsfeld 

1725 Johann Baptista Schlichte de Schlichtinsfeld 
Geboren vor 1707 

In Urkunden und Akten der Stadt Straßburg34 wird 1725 ein Franciscus Josephuns Schlichtig de 

Schlichtinsfeld genannt. 

18.Juni 1725 Nr. 1060  Joann Bapista Schlichtide Schlichtinsfeld Weingartensis Suevus 

Die Quelle konnte noch nicht verifiziert und ausgewertet werden. Vermutlich identisch mit: 

1725 Johann Baptista Schlictin (Schlichtig) von Schlichtinsfeld 

Autor der Schrift 

α5ƛǎǎŜǊǘŀǘƛƻ ƛƴŀǳƎǳǊŀƭƛǎ ƧǳǊƛŘƛŎŀ ǾŀǊƛŀǎ ŜȄƘƛōŜƴǎ ǉǳŀŜǎǘƛƻƴŜǎέ 

Verlag Piescker, 1725, 56 Seiten35 

 

Hier könnte es sich um den ersten Sohn (Saragossa 1.1.) des Johann Schlichte von Schlichtinsfeld aus 

dessen erster Ehe mit Katharina Erne handeln. 

 

Abbildung 25: Nachkommentafel Johann Schlichte 

 

 

                                                                                                                                                                                     
33

  Wikipedia: Als Apostolischen Protonotar (lat. protonotarius apostolicus) bezeichnet man sowohl bestimmte 
Prälaten der römischen Kurie als auch Träger eines hochrangigen päpstlichen Ehrentitels. Die Bezeichnung folgt 
aus dem historischen Amt des primicerius notariorum in Urbe (lat.: Oberster der Notare in der Stadt Rom), das 
schon im 5. Jahrhundert bezeugt is 
34

 Verzeichnis bei Googlebooks, Buch nicht als epaper veröffentlicht. 
35

 Siehe Googlebooks, reine Quellenangabe, nicht als ebook veröffentlicht 
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-  Franz Josef Schlichte de Schlichtinsfeld 

1724 Franciscus Josephus Schlichtig de Schlichtinsfeld 

Geboren vor 1706  

In St. Blasien und Bonndorf finden sich Hinweise auf Schlichte/Schlichti mit der Adelsbezeichnung 

von Schlichtinsfeld. Es muss sich demnach ebenfalls um Nachkommen des Johann Schlichte von 

Schlichtinsfeld +1728 handeln. 

In Urkunden und Akten der Stadt Straßburg36 wird 1724 ein Franciscus Josephuns Schlichtig de 

Schlichtinsfeld genannt. 

4. Juli 1724  nr. 15 Franciscus Josephus Schlichtig de Schlichtinsfeld 

                                 (Weingartensis suevus? Anm.: unterer Teil online nicht lesbar) 

1726 Franc. Jos. Schlichte de Schlichtinsfeld 

αIn sicco naufragium ς Ein Lächerlicher Schiffbruch bdreyer Bacchus=Brüder: In einem 

Faßnacht=Spihl Vorgestellet von dem Hoch=Fürstlichen Collegio S. Hieronymi α 37wird ein  

αtǊŅƴƻōΦ 5Φ CǊŀƴŎΦ WƻǎΦ {ŎƘƭƛŎƘǘŜ ŘŜ {ŎƘƭƛŎƘǘƛƴǎŦŜƭŘ ²ŀƭŘōǳǊƎŜƴǎƛǎ !ŎǊƻƴƛŀƴǳǎ WΦ¦Φ мΦ !ƴƴƛ {ǘǳŘΦά 

genannt. 

  

 

 

 

 

 

Abbildung 26: Fasnachtsspiel In sicco naufragium, bei Googlebooks 

Es könnte sich um den zweiten Sohn aus erster Ehe des Johann Schlichte von Schlichtinsfeld 

(Saragossa  1.2.) und der Katharina Erne handeln. 

Abbildung 27: Nachkommentafel Johann Schlichte 

                                                           
36

 Verzeichnis bei Googlebooks, Buch nicht als epaper veröffentlicht. 
37

 Auch bei http://bavarica.digitale-sammlungen.de 
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-  Leopold von Schlichtinsfeld 

1797-1799 Leopold von Schlichlichtinsfeld 

In mehreren Publikationen wird Herr Hofrath Leopold von Lichlichtinsfeld als Teilnehmer des 

Rastatter Kongresses, für den Abt von St. Blasien, genannt, so z.B. Handbuch Des Congresses zu 

Rastadt: Mit einem Anhange über die ..., Band 1  von Friedenskongress (1797 - 1 799, Rastatt)38 

 

Es könnte sich um den am 3.10.1744 in Überlingen /Bodensee geborenen Franz Leopold von 

Schlichtinsfeld (Saragossa 1.3.3), dem Enkel von Johann Schlichte von Schlichtinsfeld und der  Maria 

Elisabetha Baumman,  handeln. Dafür spricht nicht nur der innerhalb der Familie selten 

vorkommende  Vorname Leopold, sowie das Alter, sondern auch die Tatsache, der geografischen 

Nähe. Der vermutete Vater Johann Anton Schlichtinsfeld war 1760 Oberamtmann in 

Bonndorf/Schwarzwald. Hofrath Leopold war für den Abt von St. Blasien beim Rastatter Kongress.  

Beide Orte liegen nur 24 Kilometer entfernt, zudem sind es die einzigen bekannten Schlichte im 

Schwarzwald.  

 

 

 

 

 

 

Abbildung 28: Rastatter Congress Taschenbuch von 1799, Auszug Seite 267  

Seite 275 (Alphabetischer Wohnungsanzeiger aller gesandtschaftlichen Personen) 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 29: Rastatter Congress Taschenbuch von 1799, Auszug 
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 Siehe Googlebooks, reine Quellenangabe, nicht als ebook veröffentlicht 
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Außerdem ist er im Tagebuch des Ignaz Speckle, Abt von St. Peter Teil 1 1795-1802 auf Seite 225 und 

im  Protocoll der Reichs-Friedens-Deputation zu Rastatt von Heinrich Münch von Bellinghausen  

genannt.  

Im Genealogischen Reichs= und Staatshandbuch auf das Jahr 1802 heißt es: 

 

Abbildung 30: Genealogischen Reichs= und Staatshandbuch auf das Jahr 1802,  Auszug 

 

Hierbei dürfte es sich um den am 3.10.1744 in Überlingen geborenen Sohn des (Johann) Franz Anton 

Schlichte und der Maria Elisabetha Krafft handeln. (Saragossa 1.7.3.) 

Abbildung 31: Nachkommentafel Johann Schlichte  
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Weitere Persönlichkeiten  
 

-  Maximilian (Max) Schlichte (Saragossa 1.3.3.2.6.5.3) 

* Grünkraut/OA Ravensburg  05. 10. 1854  
Ϟ wŀǾŜƴǎōǳǊƎ нуΦ09.1918, bestattet ebd. 30.09.1918  kath.  
қ муΦрΦмуул ƛƴ DǊǸƴƪǊŀǳǘ  
Agathe Wochner, geb. 05.02.1854 Liebenhofen Ϟ мфлф 

9 Kinder, darunter  
aŀȄΣ ϝ wŀǾŜƴǎōǳǊƎ омΦмнΦмуулΣ Ϟ мфруΣ мфлф ±ƛƪŀǊ ƛƴ ¦ƭƳΣ мфмс YŀǇƭŀƴ ƛƴ 9ƘƛƴƎŜƴκ5ƻƴŀǳΣ ǎŜƛǘ мфон 
Pfarrer in Schussenried;  
Paul Schlichte, Dr. med. dent., ½ŀƘƴŀǊȊǘ ƛƴ wŀǾŜƴǎōǳǊƎΣ қ aŀǊƛŀ {ŎƘƛǊƳŜǊΤ  
Franz Schlichte, Verwaltungskandidat;  
Maria, Anna und Rosa 

Max Schlichte war der letzte Landtagsabgeordnete von Ravensburg in der Zeit der Monarchie.  Nach 
der Militärdienstzeit beim Inf.-Rgt. Nr. 120 bestand  Schlichte 1879 die Verwaltungsdienstprüfung 
und begann seine berufliche Tätigkeit als Verwaltungsaktuar in Ravensburg. 1882 wurde er zum 
Schultheißen und Verwaltungsaktuar von Bodnegg  / OA Ravensburg gewählt. Im Okt. 1886 kehrte 
er als Oberamtspfleger und Verwaltungsaktuar beim OA Ravensburg in den Staatsdienst zurück und 
blieb bis zu seinem Tod in dieser Stellung.  Schlichte  engagierte sich als Bezirksvorsitzender des Kath. 
Männervereins Ravensburg und als Mitglied des Schutzvorstands des Kath. Gesellenvereins. 1914 
übernahm er den Vorsitz des Roten Kreuzes im Bezirk Ravensburg und war Rechner beim 
Ravensburger Kommunalverband, daneben 30 Jahre lang Kirchenpfleger an der Ravensburger 
Liebfrauenkirche.  S. war Mitglied der Zentrumspartei und des württ. Landesvorstands.  

Am 28.10.1902 errang S. bei der auf Grund des Todes des langjährigen Landtagsabgeordneten 
¢ƘŜƻǇƘƛƭ Ҧ9ƎƎŜǊ ƴǀǘƛƎ ƎŜǿƻǊŘŜƴŜƴ [ŀƴŘǘŀƎǎŜǊǎŀǘȊǿŀƘƭ ŜǊǎǘƳŀƭǎ Řŀǎ wŀǾŜƴǎōǳǊƎŜǊ aŀƴŘŀǘ ǳƴŘ 
verteidigte es 1902 und 1912. In der II. Kammer des Württ. Landtags gehörte der geschätzte Finanz- 
und Verwaltungsexperte u. a. der Gemeinschaftlichen Kommission zur Prüfung der Ständischen 
Kassenrechnungen, der Kommission für die Gemeinde- und Bezirksordnung und seit 1917 dem 
Volkswirtschaftlichen Ausschuss an. Schlichte. erlag im Alter von knapp 64 Jahren einem schweren 
Herzleiden. An seiner Beerdigung nahmen u. a. Kammerpräsident Heinrich von Kraut und 
CǊŀƪǘƛƻƴǎǾƻǊǎƛǘȊŜƴŘŜǊ 5ǊΦ WƻƘŀƴƴ .ŀǇǘƛǎǘ Ǿƻƴ ҦYƛŜƴŜ Ƴƛǘ ŘŜǊ ƎŜǎŀƳǘŜƴ YŀƳƳŜǊŦǊŀƪǘƛƻƴ ŘŜǊ 
Zentrumspartei teil. Der Ravensburger Stadtpfarrer Dr. Otto Hafner hielt die Trauerrede. S.s Tod 
führte die letzte Landtagsersatzwahl im Königreich Württemberg (am 14.11.1918) herbei, die jedoch 
ohne praktische Auswirkungen blieb. ς Ritterkreuz I. Kl. des Friedrichsordens. 
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Abbildung 32: Totenbildchen - aus dem Internet 

 Der Württembergische Landtag 1912-1917, Stuttgart 1913, 102 (Bild) ï Schwäb. Kronik Nr. 459, 

28.9.1918, 3 ï Landtagsabg. Schlichte (Ravensburg) À, in: Dt. Volksblatt Nr. 226 (Erstes Blatt), 

30.9.1918, 3 (4 Todesanz. der Familie) ï Beisetzung von Landtagsabg. Schlichte (Ravensburg), ebd. 

Nr. 228, 2.10.1918, 3 ï WN 1918/19, 193 ï Württ. Jahrbücher 1917/18, XI ï Blackbourn, Class, 

245  ï Raberg, Biogr. Handbuch, 790 (Bild).Quelle: Internet Oberschwabenportal 39  

                                                           
39

 Biografie aus dem Internet, www.oberschwaben-portal.de 
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-  Anton Schlichte ς Grünkraut ς Auswanderer Amerika I  

 

Anton Schlichte, geb. am 12.11.1855 in Grünkraut, wanderte nach Amerika aus. 

Hier sein Reisepass von 1921 

 

Abbildung 33: Reisepass des Anton Schlichte, bei Ancestry.de  

Darin schwört er, daß er in Ravensburg geboren wurde, am 15.11.1880 in München Anna Schlichte  

aus Hellingen, Sachsen-Meiningen heiratete und daß er im Juni 1884 im Alter von 37 Jahren von 

Rotterdam aus nach Amerika emigrierte. Er wurde amerikanischer Staatsbürger am 11.03.1890 in 

Chicago, Illinois. Als Beruf gibt er "Architekt" an. 

In Deutschland war er zuletzt im Jahre 1912. 

Bei Ancestry.de sind verschiedene Stammbäume eingestellt, die den Anton Schlichte als Stammvater 

haben. Teilweise sind auch widersprüchliche Angaben. So wird als Ehemann der Elisabeth Wenners 

sowohl Anton Schlichte, geb. 12.11.1855 in Ravensburg als auch  Anton Schlichte, geb. 8.3.1854 in 

Berlin angegeben. Eltern des Letzgenannten sind  Frank (Franz) Schlichte und Henriette N.. Teilweise 

sind die Nachkommen dieser Linie bekannt. Die Vorfahren des in Berlin geborenen Anton Schlichte 
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sind nicht bekannt, ebensowenig ist bekannt, ob seine Vorfahren aus dem oberschwäbischen Raum 

stammen. Möglicherweise könnte hier ein DNA-Test weitere Erkenntnisse bringen. 

Bei Dr. Wolfgang Casper sind zwei Kinder aus der Ehe des Anton Schlichte (geb 1855 in 

Grünkraut)angegeben: Anton und Anna, verh. Malcher.   

Von John Anderson ist bei Ancestry.de ein Stammbaum mit dem Paar  Otto Malcher und Anna M. 

Schlichte publiziert. Diese Anna M. Schlichte, eingewandert nach Amerika im Jahr 1884 wird mit 

Geburtsdatum 8.9.1881 in Thuringa 40, Austria angegeben. Angaben zu den Eltern fehlen.  

Das angegebene Einwanderungsjahr 1884 würde   mit der Einwanderung des Vaters 

übereinstimmen. Die Auswanderung erfolgte mit dem Passagierschiff Noordland am 3.7.1884 von 

Antwerpen nach New York.  

!ƴǘƻƴ {ŎƘƭƛŎƘǘŜ ƛǎǘ ŘƻǊǘ ŀƭǎ !ǊŎƘƛǘŜƪǘ ŀǳŦƎŜŦǸƘǊǘΦ 5ƛŜ 9ƘŜŦǊŀǳ ŀƭǎ α{ǳǎŀƴƴŀάόΚύ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ 

Bertha 

Maria  

Anna  (alle ohne Altersangaben) 

 

 

Abbildung 34: Passagierliste Noordland 3.7.1884 Antwerpen-New York 

Gefunden wurde eine Passagierliste vom 5.4.1912 von Rotterdam nach New York für einen  

Anton Schlichte und Ehefrau Anna. Hierbei dürfte es sich um den beim Passantrag genannten Besuch 

in Deutschland gehandelt haben. 

 

 

Abbildung 35: Passagierliste 5.4.1912 Rotterdam ς Ney York 
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 Möglicherweise steht Thuringa auch für Thüringen? 




























































































